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EINLEIILNC .

F§. I . Die Handschriften .

Die Klage sti νο iĩin NMibelungenhandschuiſten enhalten , und æan
der alte Teœt in

I ) Cvollstandig . Ich benutee ein ανs Sorgfuͤltigstèe mit den Hand -

schriſt verglichenes Haemplar des Ladssberg ' schien Abdruchs .

2 ) G ein eerrissenes Doppelblatt aus Beromdinster im Kanton Lueern ,
en der Lassbenꝗ schen , jetat funstlioh . Flirstenbergischen Bibliotheb in

Dondueschingen . Hrhialten sind 1805 — 1824 , 1839 - 1853 , 1872 - 1887 ,
1909 - 1926 , 2759 —2778 , 2793 —2812 , 2827 —2848 , 2862 —2881 .

3 ) D, aber nun bis 702 ; der gròossene Nheil entfiält den gemeinen
Temt .

4 ) a die Wallerstein ' sche Handschnißt , hien æum ersten Mal benutet
nach den Vengleiohung des Herrn von Löſtelkols . Es fehlt 1025 — 1301 .

Die Handschiriſften , ueloſie das Lied in die Nothi verwandeln , geben
queh die Klagé in verdnderten Gestalt : lolh beneichne diesen gemeltnen
Teœt b %, beim Lied dureh N. Vs sind dausS D

5 ) B, S. Gallen .

6 ) J , Berlin , enthalt von den Nage nun einen Aulsæug in 944 hurꝛen
Zoilen .

7) d , die Ambrasen Handschirift in Mien , ist für diée Klage noch
unbemitet . Dr . FHrane Starh in Nien hat mur die ſuer folgenden vich -

ligsten Lesdrten mitgetſioilt :
Die eingellammerten Zalilen sind die Lachmann ' schen .
87 ( 27 ) under heiden noch under . 90 ,6 ( 31 ) ze wunsch ein wip . 124,7 ( 52 )

und des ] mit des . 173 ( 74 ) wert des ] werders . 630 ( 306 ) schulden es was .
680 ( 330 ) diu lit ] die zeit . 681 ( 331 ) an vil maneger . 700 ( 340 ) so diu .
727 ( 354 ) man da sprach . 1066 ( 525 ) gerne ] mich . 1081 ( 532 ) grimikliche .
1217 ( 583 ) daz erz trueg . 1287 ( 616 ) aber et . 1289 ( 617 ) ich wene .
1370,8 ( 635 ) an iwern . 1487 ( 693 ) und och ich . 1534 ( 715 ) daz waz .
1707 ( 798 ) wi errechen daz . 1715 ( 802 ) manhaften siten . 1716 ( 802 ) die

vrowen . 1719 ( 804 ) daz sis . 1721 ( 805 ) daz was noch alles nicht . ( 8132 ?
vil gern ) . 1751 ( 820 ) ringeloch . 1788 ( 836 ) manet er . 1829 ( 856 ) was vil
an im belegen . 1927 ( 901 ) an daz ende . 2238 ( 1050 ) er chunde in niht herfur .
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2373 ( 1113 ) sein hus . 2378 ( 1115 ) in Etzeln lant . 2506 ( 1189 ) man hiez ez .
2652 ( 1257 ) mit eren von hinne scheiden . 3126 ( 1488 ) ie wurden . 3240 ( 1540 )
do brast . 3473,8 ( 1660 ) nachtzelle . 3602 ( 1731 ) beliben tot . 3808 ( 1839 )
Uote diu gar unhere . 3918,13 ( 1901 ) dise mære . 4218 ( 2005 ) daz swert des

tages . 4142 ( 2017 ) magen statt manege . 4143 ( 2018 ) ane schulde .

4148 ( 2020 ) ich irz. 4184 ( 2043 ) si wol daz . 4218 ( 2058 ) er machet si weinen .
4227 ( 2063 ) die er bi im. 4241 ( 2074 ) do genam . 4272 ( 2088 ) wol do.
4301 ( 2099 ) und niemen uf in iht achte . Mit 4303 ( 2100 ) zοrt die Hand -

Schriſt aeñ .

Es ergibt sich aus diesen Auslese , duss eine vollständige Fengleichung
fun unsern Zibech fast dibenflussig ist .

8 ) P Bruchstüuch des Herrn von Aufsess , I119 - —1594 , gedruobt
duroch von der Hagen en den Monatsberichten der Berliner Aba -

demie , 1853 .

9) A die Hohenems - Munchner Handschriſt , dièe den gemeinen Teæt

mit vielen neuen Aenderungen enthdlt .

§. 2. Die Ausgaben .

I ) Godmer ) Chriemhilden Rache und die Klage , zwey Heldengedichte
aus dem schwebischen Zeitpuncte . Zürch 1757 . 4. §S. 142 - 240 Seht die

Klage nach C.

2) Müller , Sammlung deutscher Gedichte aus dem XII . , XIII . , XIV .

jahrhundert . I , 1784 . 4. S. 118 - 152 naον Ddodmer .

3 ) Das NMibelungenlied , critische Ausgabe des UVrntemœtes dunch Fr . H.

von den Hagen . Berlin 1810 . 4. Jeli Konntèe diese Ausgabe min nicht

verschaſfen . Vs scheint , dass sié den Bodmer ' schen Abdruch viο,,e eolt

mẽt einiger Beruchsichitigung von D,. Die spdteren Ausgaben des Lieds

dureh von der Hagen enthalten dièe Klage miolit .

4) Lachmann , der Nibelunge Noth und die Klage . Berlin 1826 . 4. 1841 .

1851 . 8. Diese verbreitetstèe Ausgabèe gibt den Teat von Amit Verbesserung
der dgsten Fehiler und mit den Lesarten des gemeinen Teœtes : eine voll -

tdndige Sammlung der Varianten ist enihialten in den Schrift : Zu den

Fibelungen und zur Klage , Anmerkungen von Karl Lachmann . Berlin 1836 .

5) Vollmer , der Nibelunge Not und die Klage . Leipzig 1843 . 8.

Sie gibt ebenfalls den Teat nach A , berilit aben duf einer neuen , sorg -
Flltigen Vergleichung der Handschrijft .

6) Lassberg , Liedersaal . vierter Band 1821 , seit dem Jaht 1846

unten dem Titel : das Lied den NMibelunge . S . Gallen . Konstane , im

Buchhandel . 8. Is ist ein getreuen Abdrucbh von C.

7) Die Klage sammt Sigenot und Eggenliet . Mit Einleitung und

Wörterbuch von Schönhuth . Tübingen , Osiander 1839 , 12 . ; 9ibt den

Teæt von Cnach dem Abdrucb in 6) .
8) Die Klage , Schlussgesang des Nibelungenlieds in den alten voll -

endeten Gestalt ; durch Vn . H. von der Hagen . Berlin 1852 . 8. Vs ist

— ——————————————
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dern Teat von C, mit einer Hinleitung : Geschichtée und Bedeutung des

Mibelungenliedes .
Es gibt also uon den Klage nun Ausgaben die von A, odern dièe von G

ausgehen : Veine , dièe den gemeinen Teat æu Grund legt . Die von A aus -

gehenden sind von vornherein unbrauehbar , uenn man A mit uns fün den

abgeleltetsten schlechtesten Teœt erbennt . Die von Causgeſienden begnugen
sich mit einem getreuen Abdruob der Handschiyt ; nun 8 gefit etibas
weiter . nsere Ausgabè ist die erste Fritischè auf der Grundlage
von Ca .

§. 3. Verhältniss der Texte .

Die beste allen Handschriſten , von denen ꝛb0¹ Kundeé haben , àwar die

verlorene , aus abeleoher a abgeschinieben ist . a gibt nicſit selten allein das

Richtige gegen allè andern Ununden . Z . B . 247 eines fun einen . 1535
zen Fuin in sinen . 2589 alle . 4247 selbe . 446 vliezenden , das Für den
Vers notluuendig ist , a gegen C, hien von B bestdtigt . 3543 haben alle

das falschièe ban fun das allein mielitige das in a. 3902 weist auf eine
verlorenè Stellè des alten Liedes , in welchen gesagt uaν , dadss beim Tod

Stegfrieds viele ausrigen , „ da ist mein Vater gestorben “ . Nur dureh .
die Lesart sprächens vo a auh˙d die Stelle verstàndlich ; nach allen
andern muss einè gane unpdssende Unterbrechung den Rede des Niedlens

angenommen werden . 2405 durch krämen .

Andererseits hat a mit C aquñfallende Vehlen gemein . J . B . 366
Die heten mit gebender hende Ezelen bräht derzuo Stdtt des richitigen in N
die hete — Ezele . Beide aben 263 einen unverstͤndlichen Teat , der
nur denel einen ausgefullenen Vers bedreiflich uird . Beide haben 20
die Glosse latine , heide seteen 49 stait des richtigen von siner N die Glosse
von ander liute . Zar veribinſt Lachmann dié Lesart von N und ꝛbdl
lesen von einer übermuot . Aber gerade der ꝛbeltere Teat von C æeigt , dass
siner richtig ist . Siegfried ſiel , ueil en die Gefalir verdolitetèe und nicht
bedachte , dass es Leutè gibt , die ohne Gnund hassen . Da dieser Gedanbe
nielit rechit geschiclet ausgednuicbt ist und die Stellè So du¹fꝗeefuet ierden
konnte , als oο Siegfried es geuuesen sei , den Andere im Lebermutſi hadsste ,
Sο mird 53 erldutert : des entet Sivrit idoch niht ; iesS ntschuldigung
iot unbegreiflich , iwenn niolit 49 vorhengeht von siner übermuot . Beide

Handoschiniften haben ferner 3104 an dem villen gegen das Metrum fun alsò N.
Eine erldutennde Glossè ist forner anderstunt 998 , diessmal aber mun in C.
Für eine ebensolchè Glosse hielt ich 3081 ir herren v0r harnasch ; denn es
scheint , duass Gotlinde , ibenn sie sal , dass dièe Knappen die Nustung
Hudegers bracliten , uben den traurigen Inhalt ihiner Botsohaft nichit Janger
im Auuelfel sein konnièe : ich ' hube dahen ir herren mit N gestriochen ; aber

Freilich , sie sah doch das Pferd , und 3707 uurd ebenso het Brünhilde

gemeldet , dass die Boten die Rustumgen den Konige bringen , und die

Königin sielit darin nichts Auſfallendes . Beide haben 1804 zorn muste
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Fun zornmuotes . Beide haben die gleichen Feſiler in 3127 und in 2984 .
In diesen letaten Stellèe uuar es den Schreibern vderwirre ½ , ddss Dietlinde
diu frouwe genannt vrd, ; Sie schuieben Gotlint und missten nun vorhier -
und nachilier indenn . Der dliè Teat liess beidée Manl Jrdſinnen von An -

jang e der Finne Stehen , doch musstée 59 den Singular 7¹⁶ ben ; Ness
die Mutter nacſifolgen , und guitè dumohi Aendenungen , die sehin ungeschiclet

dusſielen ( denn 2955 üf bi Tuonouwe zst trote Lachmanns Vertſicidigung
moit æu recſilfertigen ) , die Sacliæ sο daræustellen , als o u “ , unfang nun
ie Tociter der ＋ gestanden ιο , dber die Marleqrdſin 2961

Tann doch nun die Mutter Sein , von der gerddl' vοιe ²dièe Rede ist Ioh

⁴0e , GCdss es mir gelungen ist , die Stellè in N bhringen .
Es dol fernen ανν αν⁶nliel f CCdsS noch Cſter ie 298 4 Ca Persé

ausgefullen Send , Me ¹ N ναten Sdl . IeI . Nabꝰ Verse , 5 denen Mir＋
Mess ꝛbscheinlieh van , in den Teat aifgenommen , aber durch den

Druch Kenntlich gemdoſit . Im Fineelnen die Gminde anæugeben , uarum
ι die Verse flin eclit halte , abut “% bhẽe duνiihrlichen Commentar niohit

mogliol .
Ls Ndt fenner 6 * AIte Tomt eine Ne gung ure 7⁰ eingeschobene

Portohen die Eredhilung lebhiaßten oden deutlichen æu‚ machen . Dabeéei

unrd nichit Sselten den Vers vendorben , und ich habèe an niclit wenigen
Stellen die Verse nachi dem gemeinen Teut gebessert . MPoörter , die t' clt

Fun uneoſit halte , diè aben duneſt die Handschiißſten geschlites sind , habe

20 e¹n ] gαοemert .
Von den Handschmiſten des alten Teœtes æeichnet sich D dureh

làngere Cusdtee dus . Bei einigen Cerselben Tann man esbe 16 IMidſft Sein ,

00 Sie ſnæugedliclitet , OdUανο αus der Lrschinift erhalten Sindl . Jch haltè sie

Fun Svdtere Eribeitemingen eines Abseheibers , der aber vοεiαοst αν bei 73

einem amnueliehen Mangel des Tentes micſit ungeschiiclet ablidlſ . Jedenfalls
dumften sie niehit duiſ enommen ꝛuenden , schon duis dem Grumde , abeν ,

uν duuι,f nα ανεσ Sneeee neben Ca ſiengelit . Nus dièe Lesarten von D

betriyft , so hdt Se νꝗ¹ Schn die Glossè latine mit Ca gemein , aben von

dem FHeſilen 366 ĩst sie noch frei . 121 ir weinte ane lougen mit kraft ir

herze tougen ist metrisch und grammatiscſli hessen dls dlie Lesdt von Ca .

311 der friunde unt der mäge sin wol driu tüsent küener man vst besser dls

siner man Ca . Ls 2e 40¹ Sioh in der Klage ν ˙vimnLie A, das & ο P onluge
v D eine vorætigliolie Handschinift νee Aber D selbst ist sohõon sehn

jung ; Sie is ονtiꝗ æν ꝗ) οαοpͥe0uα⁊n.
Was mum die Notſi , den geméeinen Teat , betriſit , so ſabèe ich So eben

anerleannt , dass en in manchen Stuchen FVoreuge vor Ca hat . Vn ist froi
von den Glossen , die in den Teaut von Ca eingedrungen sind , en berndlinl

manohe Vense , diè in Ca qusgefullen sind , und im Finæelnen ꝛcnmeldéet en

manchen Fehilen von Ca , insbesonderè æcigt en oyt reinenée Vense , abuαẽό

Seine eigenen Verse eiubeilen entsetelich schleclit gebdut Sind . Tyrote diesen

Voræuge ist N Mefis als einèe Bedrbeitung , AbuneůU,‚ꝰ und Verschlech -

terung des Gedichs , und ic h . Iͤ meh nun damiben uνν,σeçi , ddss man
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das PFerhdltniss adle ˙8 duιussen Connte . LDE Ist in Moeser Ausgabe Nε

ersten Mal Gelege nhoeit gegeben , die hbelden Teùtè in bequemon Meise Mit

eindnder æu, uveygleichien , und zch müsstèe das Buch noch einmdl in der

Einleitung Adrueben lassen , enn ich darau , eingelien Molltè , meine

Ansicht vollö⁸tundig 2 * begründen . Linige Bemerhungen mussen genũgen .

Der Bearbeiten des geme inen Tetes hattèe im Allgemelnen hel Seinen

Aenderungen Tein - behussteé Abstclit 8 PVan Sdeht min , dGassS von Jen

Wichtigbeit 2 8 Gedichitèes einè geninge V. ung Vattèe , Cenn Stdtt einen

αe ννιαldissighα¹l gemachiten Fehler im Abschreiben æu verebessen , Setetè

* Lie H6 * einige Jeichugefunden - Neim - οο , 68 zν²m ¹ , CJen Inhdlt

SCU ꝛ0 ν,ß g,f ů . Z. B. 197 Ratte er aqus Unachtsamleeit sohe 9b

Schiebe N fln Sach ; unmd 9οι ο duνfi . esαhe Cer Reim geschwhe Cer erstè

0ινν , der ihm einſiel , 50 S⁴gt en, en sse neht , wann das gesohiehen Sel ,

und reimt dann gane gedanlcenlos ꝛbelton , bi%s er endlich . 202 2bνeEeder db -

Schreiben ann . Ebe 780 dttè 64 551 töt gelac geschirieben fun töt beleip ,

und 639 geschach Fur geschehen , 1187 was abgeslagen Vur abgeslagen

was , 1391 Hagen sähen Fur sähen Hagen , und die Folge audn jedes Maul,
dass neue Reime gesuclit venden mussten , und dass ydssend' e Verse von

Gehalt durch unpdssende , moſitssagende ensetał : bunden . Aehnlich , sind

die Ferùmnderungen in 477 und 493 . Bei er den haz gewan 476 glaubte

er , es mũss - folge „ von ir , νπσ4e het 492 des enmohte dòé niht wesen , es mus8e

folgen das si n int langer leben solten , und die Folge ꝛban, duss un béiden

Stellen einige sehin ungescſuclete Verse Ohunε Inhalt eingefliclot werden

Mussten . LEs ISt eDen 80 gellanlbenlose FNeimerei 7 CdsS 69 883 M Sinn -

relche Bemerlung macht , ddss Finer , dem der Kopf abgelicQuuen ſst , ge -

fühinlich vAet Sei , cihinlioh ab en 1601 die Steine durch die wät statt

von der wat leueliten Idsst . In andern Flillen lst m der Periodenbau

2*¹ grossdntig ; en liebt Vleinèe Sdùtechen , v. B. vengleichie Mmam 3410 - 3415

nit demjummenlichen Teat von N: daz vole dà anders niht enphlac in der

burc überal ( die Hauptsdchie , ibds es kfiùt , felilt ) . daz hüs allenthalben

schal und ouch der stein darunder . ouch hörte man besunder in der stat ze

Bechelären die liute alsò ge

vermeldet er Seltene Poörter oder Reime , ue entrüsten , ude 1213 suon ,

ofuin en das besserè sũene setet mit
1

NReim küene . Oeſtens hellebt

zyum aen , das Gedichit æu verschüͤnern , 2. B. 143 genligten dhum die gοαι,f

LKönige nichit , die dureh dndlere Stellen den Mlage des Liedesbestäùtigi

Ssind ; sond ' ern er ldsst den X Inigin jeder Seite mindestens ↄehin Kbnige

aren als si des nöt angie . An andern Stellen

Stehen , So dass Ssie mindeéestens ein und ονiιε Konige æu Ihirer Bedlienung

vat . In 687 àndert er , einen rolien Spuass aneæubringen . In 818 Sldubt

er einè Huldiutenumg geben æu miissen . Am Viciuſſigoten lelirat en dh , be -

0%%fe fund , Cass die Leutè in dem
Sonders in den Heden , abe Ier ohu

Cedicht æu redselig Sceen ; dabei macht es F10R Jdsd TLomsch , wenn 2. B.

1095 Eteel den Mumd aquftliut , und einen ꝙrossen ANnl 6¹ nimmt , um

Sohννν 1099 nαiN ι ſhalben Sate ↄbeder en verstummen . Vs Lommt

e den Inhaltdem Perfasser von N aueſh mcht darduijf an , den Rùræe æu
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⁊u àndern , e. B. 4030 0 es Ihm 224 langioeilig von Hagen und Gunther
in ver Versen æu eredhlen , er uht in eibei Versen , sie liess beiden das
Leben nelimen , 2b0 τend e dodh recſit vwi⁰ belss 769 , dass Sie Hagen mit
eignen Hand erschlug . 631 er ir lüzel bi im vant dst dureh die A0 -
kuneung gane umnerstündlich gerbonden .

Eine cigentliche Absiclit bel den Aenderungen ldsst sich nun erhennen
in den Stellen , 200 Hagen die Schu¹¹ beigemessen wind . Der Bearbeite -
nimmt Partei fur Hagen . Aiuar 1310 — 1312 LAsst er Stehien , aber die
lange Ausfuilinung 1313 —1367 r mit einigen ungescluchten æusammen -
hangelosen , und aiis 1364 - —1367 genommenen Versen ersetet . Noch .
unsinnigen sind die Verse , durnchi ꝛvelchο ͥde ſiarten Anlelagen 1397 —1416
verdecht ꝛberden sollen . Die Perse 2049 - 2053 οαεn gestrichien , und
um den verlorenen Reim horæustellen ꝛnrd gedlanbenlos nach “ Gennòten
eingeflicht den schuldehaften töten . Gernot aben dst nachi den Ansicht des
Dicſiters niolit scidig , und iden es helsst 471 , er sei in der schulde
nichit gerettet ionden , So ist das æi venstehen d0 % vον Giselhen 462 . An
diesem schuldehaft ist as⁸ο deuilliohi der dndernde Abschreiben æn erkennen .
Aueh 3552 rd venmieden , ebenso 3654 .

Es ꝛbnid also michit ebeifelaſt bleiben , dass N æ ] r qus einem
Exemplan geflossen ist , das von maneſen Felilern von Ca nocſi fnei var ,aben eine dndernde , abhuirnæende , verschlechiternde Abschriſt ist . Au
Grund æu legen ist daher oline Zuuelfel Ca , aber N verdient Beruobsich -
tigung . Joli hin in dieser Becieluinq iueiten gegangen als im Lied ; dort
habe ic N nun in den dringendsten Hullen beigecogen , luer in der Rlagemachie ich einen stùrheren Gebhraueh von N. Vagy Starren Grundsditeen
darf man aben in Solchen Dingen nichit venfaliren ; man muss innerhalb
geꝛolssen Graunæen sioh einen Jreien Spielraum beiuahren . So Tònnté mam
geneigt sein den Grundsatæ qufeuEllen , dass liberdll , οο N mit einen der
beiden Handschiriften Ca uibereinstimme , diese Lesart qu/genommen ꝛben -
den mussèe ; allein sch behduipte oters a gegen CN , a , auαẽαuνο εν ' ᷣilen C
gegen aN , und N gegen Ca ; und einige Mal sind allè handschrißtliohen
Hulfomittel umgendigend .

Die Lesarten von N vollstundig aufeunchmen konnte ich mich hier
ebensoinenig entochliesson , als im Lied . So bald erbannt dst dass N ein
abgeleiteton Tenat ist , so kann mur diejenige Lesart von N, die Ca am
ndchten steſit , in Betraclitung æommen, : nun ausndhmstueise xbnnen noch
andene Lesarten Ailfnalume uerdienen ; von dllen andern genligt es , dass
Sie hei Lachimann einmal verecichnet Sind . Da jedoch den gemeine Teœt
in den &lage nioſit so nοιε lNlhν, “ en nat , als im Lied , sondern meistens
ανο ανε]ο BDruht , Soο ανναrt das Gesohdũt einfaclier ; und es ibar moglich ,Teine iohitige Lesunt den Handschniſten von N æi lbergelien .

Mas endlich A betrijſft , 60 ilt von dem Teæt diesen Sohlechiten Hand -
schriſt in den Klage gane dasselbe ꝛbie im Lied . A gelidrt æu N, und ist
niclit etiud die Grundlage von N, sondern vοN dbgeleitet . Sie hat nur .
insofern einigen Werth , als dis æ Grund liegende Handschriſt von N

8 — —
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oine Alte αν , die der ersten Abfassung des gemeinen Teœts etemlich nahe

Standd . Allèe eigenen Aenderungen von A verdienen gar Veine Beruch -

SLehtigung . Siè sind im besten Faull Fersuche , Foliler von N au ver -

bessenn : grõsstentheils Ssind sie neueé Fehiler . Vs var ein sehi unglüch -

licher Gedanle , diesen abgeleitetsten Teut æumn dussodliesslichen Grundlage

a2u machen .

Iim Lied habe ich die Lesdrten von A, 5o abeélt Ssie von Lachmdnn

delbehalten rden , Sdmmilich angegeben . In der Klage N 70 A molit

mehin dieser Berucbesichitigung ertj gehalten . Mer aus dem Lied noch

nielit diberæeugt ist , Mrd es dueh dus der Klage niclit wenden . Meine

Abstct vwn dahen nun die wirhlich merbenstoerthen Lesdten von A euα

geben , die entscheden Schlechten aber , selbst wenn sie von Lachmann

festgelialten verden , mit Stillochubeiggen æti ubengelien ; und ꝛch wollte also

einèe vollotandige Vengleichung des Lacſimanmn ' schen Teates mielit geben .

In dler Ausfui . ung vann ich mer nur den E. ou ,f machien , doch noeh æu

viel NU,isαοσt α,f A und Lachmanns Teat genommen eu haben . VPer

aber nochi nicht genug hat , dem vuill ich hien nocli eineé Vleine Blumenlese

aus A nachatragen , die jedoch , da es hüclist unerquichlich ist , solohen

Unsinn eu veονο,⁰ en , durchaus molit auf Vollstéindigleit Anspruch
macſit .

20 des enkundez ] de kundes . 101 geruowen ] geriwen . 110 diente vorht -

Uchen ] diente gewalticlichen , von Lachmann beibehaltenen Unsinn . 173 mannes

werden von Lachmanmn belbehalten . 177 vroun ] von . 189 misseliche ] mischelich .

193 bezeigen ] bejagen . 197 , 3 1½. 4 mit dem PVerbum weis ich Jellt . 197 , 14 si

fellt . 197,17 näch ] iach . 230 wänden ] vanden . 236 gerne sähen ] chomen

sachen . 240 si fet . 242 en fellt . 318 daz der ersten schulde muose werden

pfant . 398 im fehlt . 488 den ] der . 523 enpflagen gegen Keim und Sinn .

525 niwan ] niht . 668 hant ] vant . 679 machten ] mohten . 683 jlende ] ilten .

810 ezffehlt . 855 mére ] here . 860 läge ] chlage . 942 ir ] er vo Lachmann

beibelalten . 977 sin fellt . 1053 im ] ich . 1150 genendiclich ] genedielich .
1264 nöt ] tot . 1266 der ] diu . 1297 bekomen ] benomen . 1417 mit ! sit .

1462 helt fehut . 1639 spranc ] sprach . 1732 entnæten ] enmeten . 1814 dich !

diche d. 3. dicke . 1848 ez fehlt . 1864 wäret ] vater . 1953 erbet ] er bot .

2021 an minen sun ] an mine suone . 237 Crimhilt Hagen ] grimer hagen
2086 mürsteine ] muotersteine . 2134 liezest ] sihest . 2296 wät ] frœde .

2366 von klage ] davon klagt . 2797 leben ] loben . 2907 2e Wiene kömen !

zwene konen . 2985 wänden ] wainte . 3128 ich Fehlt . 3580 wan im ] von im.

2809,2 venjete ] weinte . 3854 unvergezzen ] vergezzen . 3951 gewert ] geunert .
3935 her dan ] der dan . 4024 geruowet ] getruwet . 4323 truoc ] durch .

4334 hörte ] harte u. S. 20.

§. 4. Der Reim .

Die Reime sind im Gumnæen gendu .
In Beeleſung auf Consonanten ist nun selten etas anæumerben .

1151 ougen : gelouben . 1541 bevalch : marschalch . Zwar schireibt C

sehur hdluuſig ch. fun K oder e, aben im Reim sind die Laute streng geschlie -
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den mit diesen eineigen Ausnalime ; denn chuas dnders ist 2175 er -
schrahte : mahte , seα Lied XV . 2939 Wienen : niemen . 1683 erschufte
ir erschupfte ? ) : lufte . 1233 N Hagene : gademe .

a : à. 41 gewan : bestän . 335 man : bestän . 1679 gan : began un
Iftens . Aber hiennoræulieben sind 1775 wänden : handen . 430 ahte : bedahte .

NMrgends à mit æ, noch mit 6. Der Umlatit ꝙ lst dlsο dα
gedrungen , aben in den Aussprachiès von 6, omit en in den Schniſt 0,l
veπνπνεαẽ,ẽMselt οννν 2⁰ gesohieden . Nur Moe Not / reimnt oαπ’ f⁴ι 1673
Sigehére : mére .

Die beiden e erden im Ganeen iohitiq geschuiedßen , doch 559 helle :
wölle . 967 swöster : vester . 1479 dögen : slegen , 1523 . 1687 vesten :
brésten . 2009 ecke : vlöcke . 4099 besten : wösten . Zu merſben it 542
verre : herre , 2973 . A⁰ν ] llend ist 1669 Burgenden : erwenden , oigentlicſ
Burgonden . Hbenso αννllend ist - 681 henden , di si begunden wenden
Fun winden ; richitiꝙ aucine dàas enkunde niemen wenden C? vel Nabe die
Lesdrt Joοσ α ρνσανο˙men , 0 ie Abꝛuielehuungen Ger Handschiſten
⁊eigen , dldss ebiudis Ungeuohnlichies , Aulffallendes geùndert murde . Kein
e : &, bο %jj man moßit hörre schrelben ꝛ00ʃl.

i mit ĩ unlaugbar . 1369 Blœdelin : unsin . 2865 hinder in : gewis sin .
2995 ungelich : hete sich . 3069 gegen in : sin . IJoh Schreibe daher duoh
künigin , elit blos im Feeim 4t / in 20¹ 2322 , 3175 , Sondern aueh auf sin
223 , umd ebenso mi aregrävin 3027 m Neim sin , und auf Rin 3205 ,3436. Ioli hiditte ebenso Dietrich sehrelben dunfen nicht nur gebunden mitlobelle h 765 , rich 793 , ungelich 87 : 43 sondern quν m¹t mich 1603 , sich
1743 , dich 1 1809 . Je Schielbe moſit dar in , sondernn dar in im NReim
kindelin 882 . Man merlhe minnist : list 1629 .

i, 1, ie Sα richitig gesollieden .
0. Aνfallend 28 ο mit 6 gebunden . 1319 hort : gehört . Sonst Sind

die Laute und Umldute richitig geschieden . 1223 töhte : möhte , 3237 .
2469 tohte : mohte . 1047 tröst : belöst . 2431 trœsten : bœæsten . dé
sch ] u⁴nbet in duo . Au merben sind 1181 gebärôt : gebét , 771 verwan -
delöt : töt .

Die uLaute , die in den Scolirißt schi oft molit geschieden sind ,
Werden im Neim im Ganeen ohitigꝗ gebraueht . Den Umlaut des u ist
meſhit durchgednungen in der Verbindung unde . 9 ͤerfunden ( Conj . ) :
stunden . 2523 kunde ( Conj . ) : stunde . 3239 kundèe : munde . 4447 funde :
stunde ; ferner nichit in 833 bruste : kuste , 4349 kusten : brusten , aber un -
Sichier ist , ob in urde , urte ; Venigstens 1291 Fann Selſim ibo0I . gebürte : ge -
gürte gelesen iberden , da es nicht das Préiter . gegurte ist . Jeh Nabe im
Allqemeinen den UVmnlaut ũ dunehigeflihint , ODνον Sεe vαεαννe¹ιjili eh 7St.
GCdS& Cer Diehit . * 45¹¹ οht in SOloHe Ausdelinung brauchite . Die CGydineen
Lonnten mur ꝛb0οεννν lν . gesogen awendl ' en. Hriudihung vendlient , dass im

ganeen Codem C, ꝛbenn ich Mehts liberschen habe , memadls künic , künigin ,
Sondlern immer ohne Beebichnungꝗ des Umlduts kunic , kunigin geSHi,wñnm
ist . u und uo sind im Neim , niceht in dern Sehiiſt richitig gesclueden ;
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eineige Ausnahme machit das Port sun ( filius ), dGasS οπ tuon vemt 1295 ,
1879 , 222 2786 ( Acolis . * 40 SCHe¹ο Suon . Somα „indet Sο 67 .
mengun von ũ, UO, ιν i dene Insilbige N N 4 14ren dòꝗ uνπhνjçẽnu . dòö: vrô
1200 , 2583 . zuo : duo 2525, 3965 , 4080 , 4115 , nuo : duo 13

10
AALα-

end dt der Mangel des Uimlauts in suon ( placatio ) : tuon 1217 , die4 0
Notli dndert süũene : küene . Sonst Sind üüe uνπꝶœHNuo met 3 8— ＋
merleen ist fennen das Parliciy suochunde 2401 m Neim duf stunde .
getrouwen reimt au , schouwen 114 , ανœ frouwen 485 ; αffluallend ist dalien
4077 riuwen : mohte des getriuwen , odern rouwen /u riuwen .

Gleicher Neim vst οιt Selten . 791 Diétrich : rich , YFters . 821
jæmerliche gel 6 885 houptlös : verlé6s . 1339 bewart : wart . 1624
arme ( miser ) : arme ( brachio ) . 1003 gotheit : kristenhei 2017 riche :
Dietriche , 2311 . 2183 lös : verlé 2637 beräten : Herräͤte un -

triuntliche: tobeliche . 3134 iz var : missevar . 3177 minnekliche : geliche .
— zeliche : jæmerliche . 3817 verswinden : wuof s6 swinden . 3915

4177 zit: höchgezit . 4305 räàt : Herrät , 4351 . 3187
Giselhér : hér . 3813 angestlicher muot : höhen muot , 20fFu en a freuden
guot , nmd N qane dbiueichend . 3909 erzeiget hät : nine hät , Yoνν ν dden
à Erlät .

Zusamme NgeSetete „ HFeim 222 2 Noermadl gerιuαu
2447 Hildebrant ,

I
wigant nähen , sähen , gähen .

2359 kint , I91 er kint . slunde , verswunde ,
erfunde .

Le Dοφe Jai'e * N0C be merſet We 2 77, ddes fuin ei ο in Lied , 80 d¹,Y
in dlen Klage in Cafters ai geschirieben dst . Waiz . 289 vwiclichen .
233 haiden . 546 haiz 1074 laider . 1973 laide . 4421 stainwende .
4468 haizet

§. 5. Behandlung der schwachen e.

In
Ce/ N V6 yeAe DUh⁴emLie 6 750 70„7 7¹unldngli N 4 Beispielen 9e eoigt ,

E , H EAlSche e ιεe ειtet . In der - Nlage8 83 12 5 —Seνit Me Huandsννf e NRml,ον R Hehter NVOH. HeNAꝗσ 6e WEHAe 77 95708 0 7 J

ald 72014I¹2U NAI SId .

NCαν] ö,g niolit 9 Sonieben , und noſit selten nden Sdcht falsche e ↄuαοεεαtet .
Venn es du⁰νu νιι νναti¹ιeeᷓ S,αοαενε , inον ‚⁰nvhiαονiauανιεεο⁰οddνοαν I . FOn meglceit um22 1 7 7 ＋ 31GebduUε e * Sνν e C9 Ge CurchæuFli ] eον , SO αν eαο οεειισ αοοινẽ Bemliilien ,7 7aus den Felilern und Scehuud

ſierdανάTmnden . J
ngen den Hands NWνννe eeine

90¹ .
n von m Ledoe απννο ein Cen Nlage .

V E 75 —Hendes is das Hrgebniss einer So el uꝗαναιεαν
Stndien P. 61 Mel .ohujgã GIler 87

Das Stummme e ˙HCα Liꝙi¹ den . Nuch l undeur Heibt es ummer - Veg am Dudle
und vont . 939,2 er var : gar . 687,3 ich gewer mich . 2008 ,3 er ner , 2107,2 .
der ber u. S. /. Kl . 2067 uz der tür . Doch Steht die türe 1880,3 . 1885,2 .
2003,1 . dem sal K“. 694 . kol . 373,3 . Doch dem sale K“ . 705 . der spil 482,1 .
aber der spile 437,2 sult 61,3 . dolt ( Inper . ) 1047 , 1. chenz , gezelt
Kl . 3581 . er birt 1679,2 . ir birt 1678,2 . er bewart 2308 er vert 775 , 1.
wert iuch 1982,3 . ir gert 4474 swert mir 1279,2 . Imn Pudter. quelte 2136, 2 .
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2168,2 . XKI. 3806 . ertwelten 468 ,4 . welte 1511,1 . 532,1 . dolten

215,3 . 715,2 . erholte 211 ,2. 1650,2 . nerte 256,3 . 1081,4 . 2178,4 . werte

( defendebat ) 683,3 . 1646 ,1 . 2031,2 . 2141,2 . erbürte 2093,1 . sparte 1397,2 .

gerte 68 ,4. 218,2 . 259 ,1. 318,3 . 738,1 . werte ( durabat ) 39 , 683,1 . werte

( eoncedebat , prœstabat ) 69 , 1. 1746, 4 .
Vor n stelit es oyſt nach l, wir sulen 176 sulen uns 353,4 ( Fet bel

mann , rielitig bei v. d. H. ) . sulen wir 604 Hter suln . 347,3 suln wir. 352,3

Jelt hei Ln , den nun sulen vergeichnet ) . 530,4 . 939,1 . 1119,1 . suln ( 3. Pers . )

739,3 . — holn Inhin . 1130,3 . holn ( Adj . ) 89,2 . 342,2 . —spilen ( Inf . ) 878, I .

( Conj . ) 459,2 . — heln , verheln .

Nach r Stelit das e selten : varen ( Inſin . ) 173 , 3. XI . 3576 . und varent 1194,4 .

vloren 13,4 . fluren , kuren KI . 3963 .

Das stumme e dler dlritten Silbe ird nie geschirieben : ve rwandelt , bezimbert

21. S. 2%, ; es lst mir kein anderen , leideren , wunderen , unseren , iuweren v. 8. 0.

begegnet , ebenso kein schoeneres , wazzeres , anderes 2d. 8. 2 Aueh ud dies -

falsolio Schreibung des stummen e nie dureh die Betonung und das Metrum verlangt .

Zineige Ausnalime ist Klage 2185 deheinen chuneren man LEs ist deutlich , dass

dor Schireiber von C, der ni hier diess e schreibt , die Betonung küenèren wwollte

dꝛe dus Metrum venlangt . Da diess aber der eineige Fall dieser Betonung νν in

Lied und in dlen Klage , SO nabe ich geglaubt , n dihnlicher MPeise helßFßen zu dlüiryen ,

0e in den in der FVorrede des Lieds I18 angefuihiten Feillen

engele Kl . 1970 xdοe nicli nicht als Ausnalime odlen Felilen hetraclitet , es fommt

auey SohSt vor . Moltler 79 , I . ng irdd πάα]α] L,¹hlen als einfachien Nasal bellandelt .

In den Namen Gunthere

Gunthéres , Gunthére 2 οrechien .
Aber eine merſeuuuιdige Astenahme içt buckelen 591,4 Es

vergessen an bemerften , dass die Handschrift buckelen Schreibt , nicht bukelen , 0ie

ich in den Teut gesetlæt ſabe nach 446 , 1; das eifͥαu Kk wird an heiden Stellen dureh

BA bestditigt .
2 betrachiten vst, Sondlern dass die erste Silbe mit einfachem k in ( ilteren oder nieder -

deutscher Meise eine hu, ] . tot

Ceintlere iᷣst niceht etiua ein stummes e geSchrieben , Ssondlern

ſst in der Ausgabe

Scheint mir , dass hien nicht das e der dritten Silbe als stummes

ie latelinschen bucula . Diess bukelen mit K

vtes , der unserenundd erster buνεer Sube ist eine der Spꝛuren eines Mederdeutschen

Teuten aëν Gαοαονd liegt .
Noch Sichie

des Numens Ezele , Ezelen . Das e der letæaten Silbe eigt deutlich , vw⁰s dανẽ,u dqνν u
die erste Silbe

er fuhirt auf einen niederdeutschen Temt die sonderbare Behiandlung

das Metrum bestéitigt uird , ˖,m dͤν Ezel eine Senlung Folgt , da

Kruurs ĩot , Oᷣleicl 2 Position bildet . In der Urschrißt sta Etele , Ete

dltesten hochdeutschen Abschrift , in C, beſuelt die erste Silbe idre Kuirge , obgletch 2

Statt et geschiteben HUονde. Dasè Etele stand , gelit aqueh daraus hervor , dass dftens

edele statt Ezele in den gemelnen Teut gelcommen ist . 1 170,1 . 1250,2 BA. 1379,6 .

1181 B. Einmol ist sogar etele ehalten in D, 5241 , VWodtureh ͥuν Fur Mese

Stroplis dern gemeine Teùt als der eohtere bestcitigt uναç . jà suln niht verdaget

wesen unser mære daz wir zen Hiunen komen . im hät der künic Etele ( etel D)

nie s6é liebes niht vernomen . C hatte geschiteben niht sin verdaget ; das hatte dlie

lihri

n; in unseret

n Aenderungen aur notluuendigen Folge . Dass aber im Allgemeinen Cdem

Uroyrùnglichisten am ndchsten stelit , iuird gendidle durehi die Behandlung des Namens

Ezele deutlich beiiesen . Der Schireiber von C gebraueht von 1166 an , ο der Name

zzum ersten Mal vorkommt ( mit Ausnuhme von 5, 4) dlis erste Silbe immen kurs bis

1275,1 . Von ſuer an versuclit er Sie lang æ machen ; da er Jedochi das e der dritten

Silbe beibelidlt , so ird ihm avieh die ærueitè lang , und die Vergletchung von aR , in
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1309,4 aεαν νο,ỹe D zeigt melstens , dass er , um die Lànge herꝛustellen , etiuas ausge·
lassen hat . Z. B. 1349,4 in daz Etzelen lant ; aber nach àR sçt 227 lesen in des
künic Ezelen lant . Der Sehrelbe - voν ο νον¹ite aue die Lunge der ersten Silbe be-
zelchmen ; er Schireibt dalier immer Ezele , Ezelen , 2½ die erstè Silbe Ietr : ist ; aber
Etzelen 5 , 4. 1349,4 . 1352 , 3. 1360 , 3. 136 1 , 1. 1373,3 , Aber 6. - gab diese Unter -
cheidung , die ich durehgefulirt habe , ꝛuieden diif , und begnligte siel mit dem ein -
Fachen 2 füin alls Fulle , und von 1752 a ν, , sogar das e der dritten Silbe im

nd Ezeln geschirieben fum Enelen und Etzelen .
Sten Silbe

ben Etzel ,
Etzeln . Docli acigen sich nocl ſt , insbesondere A, die Formen von C. Merbiudir -
dig ist , dass den Name Etele , den r als den unsprunglichen des Liedes erhannt

37Cdcι . Oοναονν hνν⁶tens einterdriic4 4
Die Handscſiniften GeS gemeinen Teates Sjẽen uberdll die Luinge der er
lerꝛustellen ; sie unterdriichen dalier das e den dritten Silbe , und schne

kaben , genau dem nordischen Atli entsprioht , aber nct 200 dνι dlen ſuistorischen
Namen Attila aurhchgefulrt iuenden kann .

Es lann niclit uermieden erden , ſuer Sogleieli von dom nichit etummen e dler
dritten Silbe ⁊u prechen . Is zubird regelmdssig gesclirieben : ietwederes , kameren ,
sätele , nagele , rigele 9. . 20. , doch auch kamern 1139,3 . K“ . 2687 ; geubhnliel
edeln , edelm , videln 2d. 8. 2%

Bestimmꝛng der Quæntitòit der ersten Silbe ; So ſhοοε loh schemel geschrieben , da an
beiden Stellen 673 ,4 umd 576 ,3 niolit nen C, Sondern duuisααReine andere Handsoliniftschamele schireibt und Laclmanns schamele ( 531 ) eine Erſindung ist . Molit mit
linreichenden Sichierlieit schreibèe sch tàveln 609,1 ( 559,5 ) ; denn nανscαen I und n
uuννα Sehn gerbolinlich e der dritten Silbe nicht gesclinieben , aueli εnn die erstèe IRuf :
ist edeln , übeln d. S. 1 , und B schireibt ſder ꝛbrHlie tavelen . Man Selie dibmigens
Lachmann æn der Stelle . Statt des geiuohinliohen edeln , edelm schreibe d0h. mmer
edelen , edelem , da das e dureh Stellen ꝛ0de 356,4 , 504 ,4 gesschert zçt und delcl
dſters auerh,αi den Clistur erscheint . Ebenso Schreibe ich übelen Fur übeln . In
FVerbem stelit sidelen 30 ,3 1. 263 ,3 in der Clisun : dundell labe jeh αui videlen
1510,4 gesetet , able J abunhlich schireibt , 1549 ,1 fehlt C, es steht aben in des- Cdisvur .
2029,2 videlende . Ee stelit 2059,3 er videlet end em Harlic . gesatelet 1387,3
und 1915 ,4 2 dlle àaussen C gesatelt haben . Dagegen 33 ,J hiait auel C gesatelt .
So ist auel 977 ,4 statt gesidelt besser gesidelet 2 Schreiben , ꝛuie A drHUAeI Schineibt ,
aber mit Vmstellung in die Cisur . Im Prdten . naturlich videlte 1744 ,3 . 2019,3 .
2018 ,1 und ebenso im flectierten Particip 1320 ,2 von genagelten . Ich Setre dem -
nach aue in dlen Klagòe edelen , ohgleich die Handochriſft immer edeln schireibt .
videlen und videlens 1493 , 1443 , und kameren 2687 , vederen 2181 .

Ieli gelie ũber aum stummen e naci m. Loe rd nicht apocopiert in der name
Kl . 44 . L 1584 ,4 h aber Cfehlt . deme 1215 ,4 , sonst dem . kome Kl . 3100 ,
743,4 . kum : frum 339 , 1. Conjunctid neme 616,3 . Aben es di apocoρert im
Prds . ich nim Kl . 84 : im. nim ich 662 , 1. 245,2 àne scham : sam . 874,4 ich
mich scham : sam . 290 ,4 . 1289 . 4 . frum 2116 ,4 . 912,2 . K“ . 3724 . — ich kum
856,3 . KI . 4371 kum ich .

Vor t ꝛuurd æs melstens S7u copiert . er nimt steht 1066,3 GOee Lachmnmanmn nucht
angegeben , A nimet ) 1195 ,1 . 1855,1 ( % nαν Ln alle nimet , nαιν ον . d. H. alle
nimt quνsα “ν A; Cauenigstens nimt ) , 2012,1 ( aeht ler In fulsch nun nimet ) . —
Die 2. Plur . nemt 212,2 ( A nemet ) . 1167,4 ( D nach v. d. H. nemet ) , 2215,2 .
2325,2 . vernemt 448 , 1. 1901,4 ( t bei Ln , vernemet Ny. Dalier tet au,α
1581,3 Cfellt , vernemt æ9 sohreiben , uo die andern nach Ln mer- vernemet ,aber Dd nach v. d. H. vernemt . In der Kl . immenr nimt 6.

zimt 118,4 . 1195,2 . 1823,1 ( Lu neen zimet . v. d. H. zimt CDd ; C geꝛviss

2dlient also das PForkommen oder Felilen des ͤeZur
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aimt ; ch habe mich in meiner Ausgabé dureli Ln mit Unreclit æu zimet verleiten

Lassen ) . 1883,2 ( zimet bei mir falsch ; nach ' In zimet allèe andern , nach v. d. H.

Ren A) . 2089,3 ( Fehν , bel Ln , àaimet A, zement B) : Kl . immen àimt .

frumt 2112,4 ( 60 naασνν νν d. H. alle dus˙s⁸er A; nach Ln alle frumet , C Siclier

frumt ) .

kumt , 3. Sing . 15,3 . 340,2 ( Kumet A) ; aben kumet 565,3 . 777 , 1290,4

( ιe de andern kumt ) . 237,3 at C kumet , aber D kument . XI . kumt 2973 . —

2. Plur . 2308 ,4 ob ir komet ( komt ir N . 1581,3 wie ir komet , aben C Felilt . —
4 kumestu DB, kumstu A, Cfelilt . Im Preaterit . frümte 5 ,4 Uu. , aber Selir

deHHfullend 230 ,4 frumet er CD, ( aονο Vο r hdt frumeta ) . — Partio . gefrümt

1511,2 . 2282,1 . — schamte 620, 1. 679,1 K“ . 2257 .

Vorn Heibt das e. wir komen 529,4 . vernomen , namen , schamen 7. S. 20. ,

aber es verschiuindet meistens , enn eine Silbe folgt . gesamnet 2351,1 . KI . 1103 .

ze samne 642,1 . 846,1 ; aben 834,1 zesamene ( 5ο der Codlemù: felilt bei Ln , die

andern ze samne ) , 2077,2 . KI . 1967 im Codeæ ze samne , 4345 .

Immer himel , himele ; kamere .

Nach n. 173,2 der van im Neeim aif dan ; doch steht dane : vane ge-
schieben . Aben naturlicbh ' jene . Von sun den Dativ sune 39,4 , Nur . süne

Kl . 41 . Es stelit am Inde in duritter Silbèe 836 ,4 din eigene diu , % dibrigens
vielleichit bessen nuch ] au lesen wie ich diu eigendiu din ; eigendiu als Composttum

846 , 4. KI . 2867 zergangene wünne .

Forſt immer Suyncope . er mant 1471,1 . mante 611,3 . gemant 566,4 .

wonte 6,1 . gesent , ungewent K“ . 1041 . Ebenso in dritten Silbe gewäfent

180,4 .
Von nfeht es nielit : den vanen 163,4 7½. C. ; aber in diitter , Sdbe awird noo -

pirt : 2232j3 mit üfgebunden helmen , % d,E˙ = 2230,2 mit üfgebundem helme .

wäfen Für wäfenen 2226,3 . Eigenthiimlich 241,2 die müezen nu gevangen die

Gunthéres sin ſu die gevangenen . LI . 1822 mit durchbizzen zanden , doch

Fchretben Ca durchbizzenen . s werden demnach diè stummen e nachen in dler

zibelten und in den dritten Silbe niehit gleich behundelt : der van , des vanen ; aber

der gevangene , des gevangen . Das miolit stummé e der dritten Silbe ndelt n sollte

niohit felllen : degenen , Hagenen ; aber in der Klage noben Hagene aujç“t Hagen ;
neben Hagenen qu Hagen , Si

Das stummèe e nach andesm als Liquiden Buchstaben Wird Sπαπdj̃uνsehr - 7t ꝛn C
1 Mie Nume N.

¹euit geschiieben , nSbeSOHM¾DiGrevo à, sagn , tagn , geschehn , gebn , wWesn . 8. s . ,

dber diess dᷣsteine hloSSο GNᷓ seα¹eeit des Selineĩbers , denn es stelit sogar im Neim

leben : gegebn ; klagr en ; gewesen , genesn . Iol hᷣabe in solchen Fdllen immen

das e Stillschuueigend ergdnat .
Sag

Eine genaue Betrachtung erfondent Aber das Perbum . Pas ꝛuerét das e nach .ͤ

g Delriſft , so ſinden auin die 3 Sing . sagt 859,4 ( CB, seit A) . er widersagt 888 ( Cel

mir saget mit BJ ; seit A) , 554,3 ( saget B, J, seit A) : aber saget 883,4 , 2007,2 .

263 ,4 er versagt iu ist Prät . Conj . — Kl . 1522 man saget . 1712 er saget .
4429 seit . missehaget KI . 14. — man Kklaget KI . 2016 . — Arifjfdllend ist von

tragen 1234,3 swie siz getraget ( getragt B, getreit à ) an ꝛ HKl. 81 er traget
haz . 352,2 treit man . 2 Nlur und Imper . saget 14 ,1. 166 ,1 . 399,1 , 627 ,4 irn

saget mir . 743,3 . 860,3 . K“ . 2765 im saget . 3165 . 3186 . Es steht 1379 sagte
ir Fun saget ir . Dagegen sagt stelt , aueli au,νj˖νẽ? bel min saget gedlruclet ist , 391,3
Gaget DAd ) . 543 ,1 ( ſallt bel Ln , saget N ; 545,1 Gaget A) : 645,1 Gaget A) .

Kl . 3341 . —traget 324,3 . 366,4 . 1898,2 . K“ . 1382 ; aber tragt 457,3 ( Fehlt bei

Lu , traget N) . — klaget 1121 ,1. 1900,3 . K“ . 1469 .
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Im Praàter . sagete —
80,4 . 629,1 . 778,4 . 782,4 . 1280,3 . 77 , 4 ( In faloch

sagt ) . 277,4 . 241,1 . 381,1 Ct beil Ln ) el. G. Kl . 836 . 1306 . 1563 . 2270 .
3060 . Daflir oy/t sagte . ( sageten B) . 2029 , 4. 192,3 . 376 , 1. 872,2 2 . 8. 20.
Auαεν ftens der Klage seite 713,1 ( sagete B) . 193,3 . 610,3 2301,2 .
KI . 2. 2897 . 4455 . — Purtio . gesaget 7, I. 107,1 . 866,4 . 1910,2 ( ch andern
geseit ) . 2012,4 . K“ . 13. 66 . 185 297 gesagt 1072,1 ( gesaget N ) . —geseit
„ 66,2 . 682 . KI . 585 . klagete F7t 70,4 . 1001,2 ( Fehlt bei Lu ) .
1063,3 ( 5lt bei Ln). 1057,2 ( Feht bei Ln) . 2293,4 ( Fellt bel Ln) . 2437,4 CFelilt

Ln) . 1116, 3. 2383,3 Kl . 463 . 649 . 784 . 835 . 5. — Kklagte 1049 , 1.
1025 , 1. 2316,2 . K“ . 1145 . 3803 78. & kleite 22 3 ( Klagetez B, klagt ez A) .

Partic . geklaget 861,2 . KI. 224 . gekleit 655,3 . KI . 641 .
dagen . dagete 119,3 . Kl. 932. 1305 . urtic . verdaget 106 ,4 , 542,2 .

1752,2 . In 857, 2 ctelit gedaht C, gedaget N. — verdeit 379 , 1. 732 , 1. 779,1 . 1394,3 .
behagen . 84,3 behageète . 1196 , 4. 1431 ,4 . 1485,4 .

jagen , jagete 929,3 . 941 , 4. 1656,3 ( Fehdt hei Ln. jagten N. — Partic . ge -
jaget 1014,2 . Kl . 186 .

ragen , ragete 992,2 . 2120,3 . tagen , 841 ,1 ertagete . — wagen , 2108,2
erwaget im. — zagen , 686,3 verzagt ir Iip fhν verzagete . Partic . verzaget 1725,I .
2199,3 . 2219,1 ; ½% verzagt oder verzeit .

Eõ kann nach diesen Beispielen nicht π¾. / ‘ jifelhart Sein , dass die Perba 2n ag das
KSimnme hE “ p ⁵⁰hbeibehalten

eg. ig. ligen , 3. Sing . me ligt oder liget , sondern lit 2 2 ,4 . KI . 1311 . 1414 .
1674,4 . aber 2 . Nur .ir

li
1982 . 4

pflegen . 3. Sing . pfliget pfligt 416,2 ( Fahlt bei Ln , pfliget N. )
Pon le gen inde ich num den Imper . leget 1993,1 . legete 988 , 2. 2963,4 ( 20

legten Driic , feſler ) eSonòt immor leite 29 , 4. 219,3 . 370,3 . 438,1 . 1682,2 . K7. 81
Partic . geleit 1859 ,1 . Kl . 1117 . 232

wegen , wegete 474 ,4 CA. Partic . erweget was 2187,1 A, erwegt CBJ .
zogen , zogete 178,1 . 774,1 . 1348,2 . 508,3 er zogeten . 745,3 in zogte

( sogete B) . 1591,12 hügen . gehüget er ( Prditer . ) Kl . 1577 . — müget sehr
Rãuſig , 1,4 . 393,4 . 511,3 . Kl . 34 . 1532 2. S. 20. , abe , quceh. f mügt 103 ,1.
380,1 7. S. 2/.

8 e e nach h. vihe K“ . 2204 . 518 .
slahen . er sleht 1946,2 . daz ir slahet 1882,3 . slaht ir 2245 . 2 .
jehen . giht 108,3 . 861,3 ( gihet BA) . 1124,4 . 1268,4 ( 2880 . KI . 54 .

3382 . du gihest 2199,2 ( gihst A) . jehet 883,1 ( jeht B . 1584,2 ( C Bjeht . ) .
sehen . ich sihe K“ . 2203 . er siht 421 ,4 . 435,4 ( : niht ) . 779, 1953,3

1994,3 ( elt bei Ln, sihet ndel Lu alle : nach v. d. H. aue B 3 dbe
au⁸ CFein sihet verzelchmet ; denn 1480 ,3 Fallt in diè Luche , uο nach Lu Alle sihet
Raben , nuch v. d. H. aber Dd sicht . — sihest 2397,3 . sihstu 826, 1, 2 ſgι jedocli
sihestu gesetet habe , das nach Ln die Andern haben , euινe¹ẽ nαον . d. H. Dd
siehstu zeigen . seht 1125,4 . 1835,1 ( &ο hιαν ,n Alle , nach v. d. H. DA sehet ,
was füin A dlurch Vollmer bestdtigt uurd ) . 1883,1 . 1965,3 ( sehet A) . 1982,2
Cehet A) . 2009,1 ( sehet A) . 2028,2 ( sehet A) . 2089,1 . 237 2 . Johi habe auu⁰s
Crein sehet veræeichnet ; aueh in der Kl . ur se ' ht . 1534 . 1646 . 1707 . 1767 . 32 264 .
4228 . LDennoch ι ed man sehet Seιαẽ . . ¹ dunfen , οο,õ ol getlian ſabe , Nacſi jehet .

geschehen . immer geschiht 430,3 . 1833,2 . — spehen , speheten 597,1
( spehten N .

Von den Montern auif t habe ich Melits hemerlt dls den Neim ich bitè : Sifrit
918,2 . tret si fun tretet si 2176 ,2, und von schüten , wenn es nicht schütten ꝛct,

Holtzmann , die Klage. b
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das Prdt . schütte 1616 , I . 2128,3 . „ on gestaten 2310,4 gestatte , Kl . 2455,32

bestatet man A, bestate B, bestatte J. PDartie . bestatet Kl . 2491 . 2501 ( aber

bhelde Mal in C bestattet geschrieben ) .
Verba au ,d . baden , badete 100,3 . 909,2 . 1569,1 (2) ; aber batte sich 906,3

2 % diberdiess die SVncope batt sich ntαiꝗ οꝗν ] ,⁰⁰ẽ, e undαν. e sich Streichen , badete in

dem bluote . — laden . ladete 45 ,4 . 694 , 4. 1431 . 2. 1532,2 „3 ladet man ,

Lehe unten . — schaden , er schadet Pydis . Kl . 1489 . schadete 1570,4 % aber

fellt . Partic . geschadet 1684 ,I. Kl . 1471 .

reden . 862,3 du ne beredest . 1237,4 ir geredet . —redete 114,4 13851 .

( 1532,4 . 1533 , 2. ) 1620,3 . 1766 . 1970,2 . 2405,2 ( rédetét ) . — reite 50,2 . 133,3 .

1142,2 . 1231,4 . 1712,4 ( redete B) . 1862,4 ( beredete B) . 2386,4 ( redete N) .

vriden , si vridet ùf Präter . ) 1527,2 .

Verba aν b.

haben . Die — Sing . mmer hät , R*¹¹¹h 1124,2 habt Nach mneiner AuſſfusSug .

432,3 behabt er . du habest 865,3 . 4. ( Conj . an erster Stelle habst gesclinieben , in

B beide Mal habes ) . habst Kl . 3605 , iin ſel haàst Setee 2. Plur . habet 175,3 .

490,2 ( CA, habt B) ; 2156,1 abt BJ ) . Diess sind die einæigen Beispiele , die ich

angemerlet vAhe , Sonst immen habt geschirieben , 2. B. 83,4 ( habet A) , 394, J ( Babet

DA) ; 383 , 4. 483,2 . 519 ,1. 640,2 ( habet N. 613,1 ( habet N . 887,4 nα . d.

E . Alle habt dusser A habet ; nach Ln Alle habet , auus uenigstens Für C falso dst) .

904,1 ( habet A) . 2042,3 gehabt ( gehabet B, habet A) . 868,4 habt im Conj .

chabet A) . In der Klage nie habet in C. 26 . 95 4d. 8. 20. habete 404 , 2. 1366,4

( in beiden Stellen in den Bedeutung haben , heten NJ) . So stand aνh νονν 8425,1

2e liebe si dé habeten Vt heten . Mur an Mesen æue‘ Stellen dst das e geschinieben

Konst immer habte 406 ,1 . 407,3 . 804,2 . 1377,2 . 1465 , 2. 1470,1 . 2043,2

Part . 832,4 gehabt . Dièe ausammengesogenen Formen hleiben hier auναseç Betracht .

heben . 3. Sing . hebt 2180,2 ( Jet bei Ln, hebet A, dαq˙Zm)ↄ Ln Alle , nachi v. d.

H. quch B. hebt ) . K“ . 1 ( CBD, hevet A) .

geben . 8 Sing . immer git , 2399,1 Sellreibt C ich gibs ; Hhesser mit a ich gibe

iu des min triuwe . 2. Pers . gistu . — 2. Nurn . gebt 457 ,4 ( ſehlt bet Ln ; gebet N) .

559,1 ( gebet A) . 618,4 ( Fellt bei Lu , gebet A, nach . In Alle ; nach v. d. H. au,ll

Dd gibt ) . 2 A . NUhe adus C Fein gebet angemerlet den 1583,3 fällt In

die Llicke .
leben . Ieh kabhbe aανs nuι lebt zm Prds . verzelchnet . 485,3 ( lebet N.

825,4 ( lebet A) . 1093,2 CFJellt bei Ln ; die Andern lebet , ausser nach v. d. H.

Dd) . 1234,2 ( Fellt bei Lu , der aνͥ gelebet angibt , das Nach v. d. H. nur A Rat ) .

Prdt . lebete 17,2 ist in C dads einæige Beispiel ; sonst immen lebte 42,1 . 722 ,1
( lebet er B) . 23 (Felilt Oe¹ Lu, der nun lebeten , dus ndch v. d. H. uνινr iꝗαεÆ) -

825,2 ( ebete A; nach Lu auuch B. ebο nach v. d. H. lebte ) . 855, 4. 879,3 . 1271,4 .

1309,4 ( gelebete A) . 1406,4 . 2182,3 . 2183,2 ( 2283,2 mur a) . Kl . 151 . 434 .

469 . 1948 . 2194 . — Partic . gelebt 711,1 ( Ft bei In , der nur gelebet ; naeαn

v. d. H. qu, ) ͤDgelebt ) . 2295,2 . 2319,4 .

ensweben . 1879,4 enswebt er Präter . entswebete J . — sweben 1572,1 .

swebten Alle . Kl . 4288 . — erbibete Kl . 4389 ist 10 % Schireibfelen fur erbibente .

loben . 3. Sing . lobt 883,3 Cobet Q . 1173,4 ( Fellt bei Ln , lobet A, nach In Alle ,

Nch v. d. H. qauch B lobt ) . — 2. Nur . 1286,1 lobt ( lobet B . KI . 3596 . —

Präter . in Cnie lobete qusser 674,3 dem erz gelobet è und 2264 ,1 , πννν

gelobte steht , aben im Neim aif ertobete . 598,2 . 621,1 ( gelobete A) . 872,2

CFelllt bei In , lobete AB) . 924,2 ( Fehlt bel Ln , lobeten BA) . 1094,1 Gobete A) ,

1195 ,4 . 1286,4 ( Fellt bei Ln, der nun lobete : nach v. d. H. B lopten ) . 1693 ,1
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In nur lobeten , duas nachb v. d. H. nu,r un A) . 1835,2 ( In ude vorher ) . 1951,2
( obete A) . 2265,2 . Klage ebenfulle nun lobte , 1943 . — Partic . gelobet 828,2 .
2090,2 . 2225,3 . K“ . 4398 . aber gelobt 2417,1 . 2425,3 . KI . 3631 . 202 ge -
lobten helt .

toben . tobete 2264,2 . Partie . ertobt 2417,2 . K . 3631 .
Aes diesen Vergleichaing gelit heruvor , dlass den Schireiber vo eaiuνν ⁰bel den

Labialen gerohnlieh das stumme e snterdrũteht , dass es aber eiherdl hei den Mſutis
geschrieben wWerdlen dGdyã. Ieſi habè es dlalier in den Klage meistens engònat ,diess ict mre- einige Mal ie 3631 gelobt : vertobt uαerblieben . Auch gelobeten
im Partic . schreibe dch ; den es is - ehenso æt. hilligen iue habeten , sageten . Am
wenegoten werden in A dièe e unterdrucht .

Ich bᷣetrachitè zundchet die Schuu¹dαα ,ν e Cer Langoilbigen Ferbd . Die Feille , in
elohen das e dles Präterit . erschieint , sind folgende gesellen . 1846 ,1 sich gesellete .enden . 698 ,4 sus endet sich ( endete BA) ; Vergd. Kl . 3417 si ne endet den tac unz
an daz ende ; oefur ich si ne tet daz ir was . erbarmen . 2257,2 erbarmet in ( er -
barmte B) . arnen , 923,4 idoch erarnèten siz sit ( erarnten si ez a) . machen ,
1796,3 machete in B, machet in CJ, machte in A. K“ . 4109 ( Conj . ) ; aben machte
1350,2 . — danken . danket 1874,4 B. Sonst immern dancte 1209 ,1 . 1696,1 . —
vazzen , vazzete 2075 ,1 . — vrägen . vrägete 83,1 . 132,1 vrägeten . 142,3 vrägte
man Gräget man D) . 2369,4 vrägt er in Crägete er der B) . vrägte 619 , 3. “
872 ,1 . 928,2 . 1580 ,4 . 1936,3 . 2301,1 . — nähen . 67,1 nähet im. 2121,3 nähet
im ( B nähete ) . 2228,4 daz in nähete der töt . Ki . 3140 , aber 799,1 nähten . —
gähen . 2333,2 ergähet in vör ( ergäht N) . 629,2 gähete . KI . 4326 si gäheten .
aber 586,3 si gähten . 197,1 er gähte . — beswaeren . KI . 2717 den béswaeret
iz den muot ( B. beswart A. 901,3 beswärte ( beswaeret B. 1970,3 beswärt im
( beswärete B) . 2204 ,1 beswärt er ( besweret B. ) . — leiden . 1996 ,1 er leidete
sich . 169,4 ez leidete Liudegère . — kleiden . Kleidete 1540,1 A ( Cehdc ) ; aben
kleide 172 1. — neigen . Kl . 2231 sich neigete der man . 1648 ,1 neigten ( nei -
geten A) . 185,3 neigten . — zeigen 677,2 si erzeigete wol . 1308 ,4 zeigetenCB ( zeigten à ) . Kl . 1189 zeigete , 2782 zeigten . 1696,2 erzeigt er ( erzeigete
er B) . 2273,1 zeigte ( zeigete B) . — lieben . 596,4 daz liebet an 2e sehene .
38,4 do liebt Cliebet J ) in [ dö] diu reise . — minnen . 2077,3 minnete ( minte J .
848,3 minnet érste ( minnete A ) . — volgen . volgete 302 ,1 Alle . 523,2 im volgetmanic man CJ. 818 ,4 volget vil manie ( B volgte , A volgete [vill . 884 ,1 ge -
volget übele . 879,1 Sin gevolgete nieman CB. 2051,2 volgten 2e tal ( B volge -ten über al ) . 2067,1 volgeten si . 714,4 . KI . 2683 er volget ir lère ; aber
1349 volgter . — Sorgen . 439,3 sorget in CJ ( sorgete B, sorgte A) . — ouwen .
1606,4 ouwete . — schouwen . 915,4 er geschouwet ( geschouwete B) diu kleit . —
wunden . 2107,3 wundet Irine ( wunte B) . 2356,3 wunte ( wundet J . — künden .
570,4 kundeten B, kunten C. 1393,1 si kunte sich . — zürnen 2279,2 erzurnete
CB. XI . 917 erzurnedest , sonst zurnde 118 ,I. 639,3 . 499,4 . — rümen . 2051,1
gerumete B, gerümte C. rümte 534 ,1. 708,4 . — trüren 871,2 . trüret alsé sére
CB, trürte A. — ruowen . 43 . 2 geruowete . — Vs selen nochi eribälmt , obgleiof .
eigentlieh niclit Iueſier her Mich , dis tt in erlütte 966,2 . brütte in den LeberschriftenX. XI . trütte 136 ,4. si leitten 2175,2 .

In erzurnede ist das e Moss eονοο,çib . kundeten steht veneineelt , und er -
ennert an das eriudiſinte frumet er . Dast - gelibnt nooh üebete K . 1763 . Die
uibrigen gehonon der aibeiten Conjugation an . Daneben gibt es aber viele Perba der
æweiten , die das e nis zeigen , une méren , mérte 587 ,4 . 2146,2 . warnen , warnde
923,2 . 1042,4 . warten , warte 822,1 . 244,3 . krachen , krachte 686,3 . gebären ,
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gebärte 482,4 . leinen , leinte 986,3 . 1877,2 . weinen , weinte 851,1 . 254,8 .
reichen , reichte 1300,2 . 1983,1 . erbeizen , erbeizte 214 ,I . 1563,4 . smielen ,
smielte 735,3 . dienen , diente 509 ,4 . 610,3 u½½, 6. lönen , lönte 257,3 . schönen ,
schönte 507,4 . sümen , sümte 533,3 . rünen , rünte 1724 ,1 struchen , strüchte

12 Es ist also das e der gwwelten Conjugation m Perschuinden beqriffen ; wenn

es Stelit , hat es doch nie den Ton , sondern entiedl ' er fallen heide e in dlie Senſung

0ιο,jeigete Kl . 1189 , oder das ↄnueite hdt den Ton . Tineige Ausndlune scheint æu
machen 915,4 daz er geschouwet diu kleit , t B geschouwete æu sclirei

ben ist .
Pas muνννdds gιανeitèe e des Prädter . betrifft . Fo dst es nielt gerechilfentigt , Gass zeh

1846,1 von Lachmann ' s Beispiel verfuilirt , gesellet Schinieb gegen CBA , die alle

gesellete zeigen ; es ist einer von dlen vordern Halbversen , in welchen die Senlung vor

der vierten Hebung qusgeflillt ist . Dagegen daif dds e felilen in moht , solt , wolt , muos ;

es sind diess erlaubtè einsilbige Formen neben den atbeisilbigen mohte , solde , wolde ,

muose . moht 1688 . möht 2240 . 2588 . wolt 2518 . muos 2943 . 1148 . mües 19057

Ich habe daher auch kein Bedenſten getragen , solt 1106 zn die Letete Se neung 2

stellen . Ebenso bestelit neben dem Prditer . kunde eine einsilbige Form kunt , die tch.

3846 gesetæt habe , und 473 , 1325 Faitte Setꝛen sollen . — Bei den langoilbigen Verba

mit Ableitungssilben schieint dasſe der Fleuion im Pràteritum unterdrüclt ætt uendlen ,

So dass 3. Prds . u. 3. Prüit . auοꝛαοmenfallen . Es sind folgende Beispiele :
2382,2 dõ half daz er sich wäffent ( CDA, wäffente B) meister Hildebrant .

2138,1 do entwäffent dà dez houbet manic ritter guot . — 498,4 er wandelt

( wandelte A) sine stimme . 252,4 deès sichert dé ir béder hant . 1720,2 . 1280,4
des sichert ir Rüedgéres hant . 1201,3 si wundert wannen ( wunderte BA) .

1772,3 dõ wundert dà ( wunderte BA) . Daz xommt aus den Klage 3659 dé

wundert die burgaere . 2452 daz er si sundert hin dan . Und so habs ich auol

3389 er eroffent geschrieben , und 4238 Ezel verwandelt den sin , ohgleich an diesen

Stelle verwandelte stelit .
Nachidem diese , melitn der Flemon angehorigen , Hlillèe uordusgeschieltt sind ,

detrachite ich ‘ die daussergeꝛuihnlichen Fdlle den Smmeope und Apocope des e.

Syncops xann Statt ſinden ærbischen t - Lauten . 434,5 gebrist im æν lesen fun

gebristet im. 699,3 nu bereit uns ist unnothig : man kann lesen nu bereitet uns .

855,1 ir möht mich läzen Fur möhtet . 1229,2 hét ir yur hötet ir . 1824, 4. 1256 ,1
enbiutet iu 2 lesen enbiut iu. 2393 ,4 dö tàt ir fur tàtet . Dagegen kaum moglech
schieint 960 ,1 Ca gehört ir ſuhντ⁰gehörtet ir : dch habe due N gehört ich aνννienommen ,

αι ανẽ,H auςn Handschrift K eine freilich geringe Bestditigung erhält ( 947 ) hab

ich nie horen sagen.
5 7

Aus der Klage gehioren ſuelen 1044 solt Fur soldet . 2223 beæt ir Fur bætet ir .

2714 enbiet . Hinter h habe dch Sνneο⁰¹ert 1122 ,1 des ziht in niemen ; aber Alle

ausser DI schireiben zihet und Cdes zihet niemen in tst an sichi nichit au tadeln , und

wird nν dadurcli bedenhlicli , dass in sluoc folgt mit in in anderen Beaielning : vergl .
853,4 zihet , 868,4 . Ferner 1872,2 versmäht ez iu niht , ½ uübrigens AB ver -

smahete und der Conj . Prdt . gemelnt sein kanmn. 1966 ,1 gevaeht er BG gevachet
er ) . 2140 ,4 si versähn sich , oder dst nach C an lesen sich versähens ? Das gähs

Kl . 3786 ; aber 2850 sõ gähes daz ich dir nifteln min ist gähes aιẽͤisilbig und

daz ich einsilbig deich æ preα - e᷑. 4297 die sähn in als die sunnen an .

Nach I und r. 436 ,2 nu teilt swaz ir gebietet ; aber teilet B, und J] teilet

swaz ir wollet . 1251,3 Gèérn unt . hoert ir , hoert ouch , 517,1 .
7,

1. 63572 .

1833,1 . 2059,2 . 2289,3 . 1595,3 füert mir übere . Dare Klage 174 ᷣrt ouch , 0

uübrigens Ale eret . 4393 als ez ir ern von rehte zam , 9%ο αννσνν =Ale eren . Oefters
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wärn vor PVocalen 690 . 3062 ; 3459 diu wären vil witen maere dst 9ο besSer vil
mit N ⁊u tilgen . 875 ir wärt ein wise man , 260 aber C waret .

Andere Fdlle . 556,3 er bringt diu rehten maere , ½ aber mit N seit fun

bringet 2 lesen ist . 661,3 unt naemstu ir CJ, abher naemest ir BA. 1008 ,4
—loubt . 2076 ,1 des strits erwinden ( n N vermieden ) . 294,4 des räts . 2308,3 8

müezt ir. 2392,3 mich dunkt ( ) . 2432,3 im nämt den lip . In der Klage 122 diu
ougn irs ? die Stells nuch D ↄu dαndern . 219 mit freudn ( ) in sime riche : man
ranm freude lesen odlen sim einsilbig . 853 gerümt & ich si ; die Handschriften
gerumet ; man æann lesen gerümet é ichs . 880 bringt her , Cod . bringet . 1286
heizt den ; die Handschrift heinet . 1535 gedient . 1456 waz geslehtes er waere .
WPenn man ꝛoeiblich gereimte Verse von er Hebungen οeht 20ibt , νσν,j˖öden Aαρ

talet waz ge uermeiden uill , soο nun man geslehts Syn⁰,αõ,p⁰iẽeren. 1867 des hulft
( Aandschr . hulfet ) ir mir gemeine . 2381 unt Helchen üz hahe ich geiuagt æu ver -
meiden . 2390 dar kömn die witewen alle : besser N die witewen kömen alle .
2485 ze gnädn (ö5) ir aller séle . 2645 waldn (2) unt unser é. 601 willn unt .
3153 irn durft ouch ( Handschir . durfet ouch ) . 3169 die mit in kömen unt ouch ir

man , ⁰ man leiclit helfen kann dureh Nugung von ouch . 3340 wir müesen in ( den
mües wir N. 3349 daz man zwischen in beiden . 3381 mäzt ( Alle mazet , ] ¹ν
aueli mit echiuebenden Betonung moglioh sst ). — In den seltenen Flllen , uie 3994
wan Gunther den künic hͤre , 2dre genau niclit so˙ο˙t Gunthr als n fur den
2ν οselineiben : ebenso 2408 dò jeslicher den sinen vant . Syncope in der Vorsùbe
ge isot nichit selten : in der Klage habe ich sie ausgefuhirt , im Lied ist sie dem
Lesen liberldssen àeç 724 ,2 den gwalt . 592,4 daz gwant . 1394,3 gwünne .

Das e am Unde wird Sehr Hdluſig dpoονοοhpiert. Ein Selin geibolinlichen Fall der
Apocope bot, bοjmn dus folgendèe VPort mit dem nümlichen Consondten , odler einem
Conconanten dles nãmlichen Organs beginnt , ule die Silbe , æu uelchien das e geliort .
Die Ayocope ISt Selir hiliuſig in der Schiriyft echt ausgeflilint 8 499,4 dé zurnder ( Fuir
zurnde der ) portenaere . 1126 ,1 si wolden ( Aur wolde den ) künio grüezen .
477,2 dò si z ' ent des ( z2 ' ende des ) ringes . 591,3 man hört dd 470,2 er kért des .
482,4 gebärt der . 810,3 gedäht daz . 464 ,1 gedäht der . — 191,1 werte des .
205,1 hörte do. 134,4 bedorfte diu küniginne . 1411,2 dé teilte diu frouwe Kr .
( 200 ανsο Kelne Besserung nothig ict ) . 1414,2 kunde der . 1271 ,1 si gelebte doch .
2093,1 erburte den gér . 2119,3 dühte der volle . 519,2 im diente daz . 446,2
solde diu . 1704 ,1 kuste die 27. 8. 20. 1558,4 ir volke getarte . In der Eiaye
486 Kriemhilde der frouwen . 687 vaste dà hin . 1727 sträfte der . 2610 zer
werlde doch . 2405 ze marcte durch krämen . 872 darumbe be » gunde ( einelges (2)
Beispiel der Labialen ) . Mielier ist au)Wuðůæu stellen 2041 hänt si sinne noch mére .

Es verstelit sich dass in solehen Flillen die Apocope nicht nothbendig ict .
211,2 strüchtè daz mare . 255,4 ringè gelegen 4. 8. 20.

Die Apocope ist ferner erloubt in der 3. Präter . vor man . 535 ,1 hört man .
607 ,4 . 804 ,1 . 2025,4 . 576,4 bräht man . 1355,3 . K“ . 3077 hört man . —

Hdiiiſig ist waen Fir waene . 422 , 4. 558,3 . 1028,3 . 1891,4 27. 6. , ½n waer Fur
waere 830, 4. 857,2 . 1091,4 . 1140 , 1. 1910,3 . 1947,3 . Ebenso in der Klage waen
214 . 3228 . — waer 3548 . 1375 . 1490 ; gναν e2. Sing . 1843 . 1922 .

Eineelne Flille . 655,2 z2e hüs geladen . KI . 6 zeinem mäl 1019
von dem luft m Neim aiff gruft . 1761 vor dem hüs . 2523 vor stanc . 2771 wirt

Dativ ) . Seln quffallend ist suon 1217 im FNeim dii , tuon . Man wird daher auα,ν
3917 herbere lesen duirfen , liest man herberge , 50 erhdilt man einen weiblichen
Neim auif dis vderte Hebung .

Im Lied ist niene ft einsilbig nien æu lesen , o % N geibolnlieh nie ht . 133,3 .



XXII EIxLETröxd .

139 ,3 . 273,3 . 794,4 . 1117,4 . schier 1023,3 . In der Klage können gerne und
ungerne dus e verlieren . 1361 . 3638 .

ane Wird ↄyncoplert 1223 ,1 iur swester si àne man ; 0fui hεe N Kriembilt
si àne man , und vellcioht 1068 ,1 äne ezzen unde än trinken , aber à än diets -
ldsst . Kl . 4225 än helfe unt än di mine .

1180,1 darumbe niht wellest lan : aber in a felilt niht , u¹s besser schieint .
653,4 hint gelungen , sonst hinte . 1230 ,1 ich behüete wol immer daz , vésser J ich
behüete vil wol daz . 1648 ,1 ze stiche diu starken : N ze stichen nu diu sper .
434,4 darinne diu küniginne , aber N darinne selbe Prünhilt . 1118,3 86 kœm zuo
disen landen . 1806 ,3 ich biut mich . 1926,2 man hört von . 1591,1 der verge
zogete genöòte ( gnöte ) . 2306 , 4 die wile wir beide leben megen ( aber megen 1878 8 5 S2 420zautgesetæt um den Feim aeif degen æd æverbessern ) . 2331,4 er ist sé6 grimme gemuot ,
2˙ herbessenn grim gemuot . 1258,3 und danne der einen kiuset ( N der dan )
836,2 danne der dine si . 1596,4 kom dem helde von Tronege nie , besser N dem
Tronegaere . 1968 ,1 unz er werde ze man ( a ein man) . 184 ,4 ernante vil hér -
lichen : vil nst N 277 telgen . 129,2 dann ich iu künde gesagen , zcht helte künt ge —
Sagen Flir erlcubt , tibrigens kan bN. 138 ,1 swenne die künige riche , u N sõ ie

Fün swenne . 656,2 ich schaffe daz si noch hinte ; [ noch ] N. 919,4 diu liebe
wart sit gescheiden ( ursprunglich diu liebe wart gescheiden sit ; aur Permei nι
des Neims uurde sit voοανs deSeteH .

Man Sdelit , dass em Ganzen Mies ungeruihuliche Syncope selten vortommt ;
Iters ist Sie duroh N ær- entfernen . In der LKlage Sind noch Folgendle Feille ꝛ2οmerbten .
16 hoer die . 758 wie daz koem daz Hagene , ½0 aben die Lesart von à ↄn beacli -
ten ist . 1026 mich endiuht nu tst einαtig , da mich en Auftaltt Sein kann ; es ict

ν ͥlesen mich endiuhte nu niht 86 guot . 1319 ich meine der Nibelunge hort , 20
die Apocope vermteden eueden hann . 1922 du waer s6 éren staete . 2135 do
erwürb mir du die hulde , ein schiuerer Hull , N ꝛbo rieclitiger do erwürbe du mir
hulde . 2632 daz Helche diu küniginne umd 4268 sam dé Helche diu hére .
2842 er miieze die wile dà bestän . 2845 die wile si ouch ich hinne . 3255 ine
wizz von schulden umbe Waz , einer der härtesten Flille , ich mòchte nach a]] ine weiꝝ
lesen . 3458 sin lop sin ère darzuo sin hof . B unde Fuir darzuo . ) 4075 ir wart
ir freude von mir benomen .

Keine Apocope lot notlig , 2 einfacher Consonant æuischen ætuei e au stelien
kommt , v9¹e 177 Kriemhilde geschach . 382 gräve genant . 2109 waere begraben
20. S. ½ Docli it dieser erlaubte Fall avοisοααſ er Senlung ꝛu%ο mdglich æ bermͥeeçn .

Eine fuloche Schreibung , die del mit Unreclit heibelialten habe , ist 4218 er mant
si : es ſist an Schireiben mante si und a Spοrechen er mantes triuwen beide . Ebenso
Lied 532 ,1 dé welt si ir gesindes ; man schretbe welte , und ebenso si warnt , si

güetliche , u Schreen warnte si . Ebenso hörte si 829,3 .
In dler Composition t ein leingeres Haften des Pocals ↄu bemerlten . Nach

xνẽ . rν Silbe uον , Liquiden sollte das e Syncopiert sein ; aber es stelit immen spileman
geschrieben im Lied und in der Klage , nie spilman , obgleich das Mornt sehn oft vor -
kommt . 3709 ein Dreichfeller . In valevahs ist das e felllerhaft . Dagegen nacli r

Jollt das e fust immer in der Compos . uvon her , herberge , herbergen , hervart , her -

geselle , hergesidele , hergesinde . Aber es jindet Sich doch ausαα hereverte 909 ,I.
hereberge 1201,1. herebergen 1188,2 . Es stelit immer werlich und gewärliche ;
scharmeister , scharhafte , sperschaft ; aber spürehunt 946 , 1; 947,3 neben spürhunt
941,1 . Nach m bleibt e oft , und sollte vielleiohit diherdll hergestellt ꝛuerden ; gremlich
28 vorliernochend , aber gremilich 954,3 ; gremelich 1506 ,4, 2368,2 . gämelich von

gaman scrt niclit eE,pustellen . sumelich immer .
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Auch nach n Meibt e hduſig . sunewenden immer . Tenelant , Tenemarke immer .
konemäc . seneliche meistens , dahen auοαt νẽ K“ . 1192 αd 2314 veræustellen .
Aber immer gewonbeit , gewonlich

Idt Schon ndeαν liquida das stummè e selten Sνοαεορεenrt , 80 et nach . muta
immer æauSoleib̊n . Ts stelit fust immer lobelich , tobelich . loblichen 590 ,1 d
tobliche 992 , 1 ebensO lebhaft Kl . 3875 sind 4¹ Scſirelbfelilen 2ν ”hetrachten .
Es hieisst hovevart , hovemære , hovereise ; ˙ν vον 388 Selbs Stoſit hof in
hofgesinde 280,3 , doch gι hofegesinde 540 , 3,Kl . 2214 , 32 , md hove gesinde
549,3 . KXI. 3670

Immer boteschaft ; nur Kl . 415 botschefte . unstatelich 2204 ,4 . etewer ,etelich , doch auch etlich . Aber- gotheit , gotlich . — redebwœre ; Se hadehaft ; sche -
delich , aber 3029 /aα˙ο vief˙ε οtt B ünschedlich geschinieben , mit Betonng ꝛuie ün -
manliche 1043 .

Nachi g felilt das stumme e nie . klagelich , zagelich , wegemüede , tägeliche ,
tageweide , tagezit , zageheit , lügelich , unmügelich , stegereif .

Nachi langen Silbe ersolieint in ersten Declination meistens ltein e. snelheit ( von
snell ) , wärheit ; doch cinige Mal wäreheit 1182 . 1. 2069 , 2. 2083,4 . K“ . 1900 .
4412 . 4447 . Ferner hérlich , doch einmmdl 963,4 héreliche ; gérstange , tiurlich ,Werlich , zierlich , viurröt , viurstal .

heimgesinde , heimlich . Kriemhilt , doch einma ! Kriemehilden 305 ,4 . helm -
gespan , helmbant , helmvaz , helmhuot . Aber sturmeküene 2307,1 . 1991 sturme -
müde 2153 , 3 . 2285,3 ; und KI . 1799 sturmeherter ; ich glaubte niolits desto eniger ,Meses e e, das in wäreheit lilgen æι usen . meinrät , mein liche , manheit ( Lon
mann ) und unmanliche , aber Falsch manilich 1587 .

Falsolies e stelit in sarchestein 4090 nꝗ houptelòs 885 , ¹οfin besser houbet -
168. Geiudα,ν· reislich , aber 211 . „ 4vreiselichen muot . ieslich , dbe - 307 ,1 ieselich .
iegeliches 3608 . reislich , aber reisekleider ; reismüede 496 ,4 Habhe iον “ reisemũede
gedndert , reisgeselle . rozebäre 240 ,3 verstelie ich als rosbäre odlen rossebãre . ESstelit wiselich 1226,2 , aber 1842,3 fd unwislichen K' . 912 ; bœseliche
2098,4 mr bœsliche 2212 , 2. 1I. l . iotkriuzestap nichtig . kurzewile nd
kurzewilen meistens , dandel . 536,2 2 Bessern . Aber G ffallend dt kurze -liche 1087 . 3725 . RNeben dem obmeee grœazlich erScheint auel Sronelichen1791 , 4. Immer erscſielnt e in den Rumen Liude gast nd Liudegèr . Liutegér K“ 2358 .A¹ HeFdchten ĩet NO G Solilie SSeνet e 0*π beginnendem Vocal . Der Llidtusοuνοα’ ο lidiuſig durch Hlision vermieden , dass mun versuclit dct, zlumnflin gein Aich ver -bhoten æui lalten , oder Goch neue Gονιαnανbανeise æt gestatten . VPenn das FolgendeMort in der He hꝛung stelit , so ist Beide „ Hliatus umd E

lich ãst Hision der Aussprache gemdiss : - dlο mäg ' unde man . ér ' unde guot . küen 'unde hër . spät ' unde fruo . KI . 3630 gnuog ' under . So ict duel Qft gesolν² 577,1schoen unde starc . 66 ! 5 ,2 wol gedäht er an daz . 1779 „2 engrüez ich in niht . 2413,44 mich enwend es der töõt. 108,1 ouch hort ich iu selben . 1025,1 klagt undeschrè 2d. C. Einige einæelne Hülle : 38 , 4 dõ liebte in diu reise ; rieſitiger liebet mit J20 schreiben , ae 67,1 nähet in . 84,2 sin ouge er dõ wenken , ist aar olme
Selnuſerigleeit , aber besser ougen mit DJ . 145,8 ze Wormze an den Rin ; 2· Feνο ιbͥenWormez mit B; ebenso 1778,3 . 176 , 1. 262,3 . —1624 , 1 des sult ir àne angest sin ,mꝛer nach a; 1 richtiger ir gär àne angest : zwe 464 , 4 soltu gar äne angest sin .Entoohieden Falschi dot 1146, 4 nach a; es lot æ lesen dò er daz mæœre rehte ervant ;J Adit aburhlioh diu mære . 2090, 4 ſann æihar ich wil zwäre in bestän Ome Hiatusgelesen ꝛberden , aber ahrcleinlich st aꝛs lesen ich wil zwäre in ein bestän .In der Klage iot Klision des e Selin At notlug , und aueh en der Handschrift

lesion mogliel iuο⁹⁸,uαεi¹n -
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aaslsgefllſurt , nurgendls aben ist dern Hidtus amhuαοt. eidlicl . Dochi auird man ilm vor

Eigennamen erlauben . 452 die 26 Ezelen quämen ; vergl . Lied 1286,4 8i würde

Etzelen wip . 120 ,1 er sprach ze Ortwine .

§. 6. Auftakt und Senkung .

Der Aulftalæt ist in den Feegel einsilbig .

Aulelsilbigen Aulftclet bei stumpfem Feim ſindet sich in folgenden Flillen :

I ) Einslùlbige Morter qu FVoful du¹el ααtend mit folgendem Połal , 1478 do ich .

1574 do erkande . 1742 da er . 2600 die enwil . 2714 so enbiet . 2984 ,2 do enpfien -

gens . 3447 si enbot . 2721 die ich iu. 3749 iu enbiutet , 3092 . 3881 so ergezzet .

2) Hbensolehe Monten mit folgendem Consonant : 309 da verlös . 1558 do si

komen . 1916 do begunden . 2256 do vergöz . 2883 so verboten . 3206 so si .

3596 so du. 4045 si gedähten . 4149 do si .

Besonders hdiuſig mit der Negation ne . 587 si ne . 594 do ne . 940 du ne .

1282 nu ne . 2584 i ne. 2661 di ne . 3742 da ne . 3864 ja ne .

3) Eonslùbige Morten mit consonantischem Aelslaνjꝭ Holgendem Poyal⸗

1153 daz er . 1363 daz ez ( αn mæn niclit lesen auill , iuαν ieh Füin MWaανt halte ,

daz ez zuo der rede solt komen ) . 1961 er enpfiel . 3150 er enbiut . 3181 der

enpfie . 4001 des erkom .

Besonders mit den Negation en . 20 ez en. 492 des en . 1012 N daz en , 3203 .

1026 mich en ( die hiuete Apocope diuht nielit nothuuendig isd ) .

4) bensolehe Worter anit folgendem Consonanten : 305 der belägen . 393 uf

der . 493 wan si . 550 dem getriuwen . 636 er begunde . 676 daz der . 1329

hin ze . 1535 hät gedient in sinen lesten tagen , aber nach a, dem ich folge , ohine

Auftalkt . hät gedient zen lesten tagen . 2147 daz du . 2457 in den . 3295 ob si.

3317 min vil , 00 aber besser mͤt N vil getilgt uurd . 3638 man gesach . 3684 für

der . 3752 von dem . 3769 daz si . 4072 des verlés . 4193 unt wie , 3203 . Man

Seelit , dass Sich diesen Full auf Monten von geringem GCeucht beschrünbłt .

5) Auleisübige Morter : oder 2591 . Die Possessiuà min , din , sin Fun mine ,

dine , sine im Sing . und Plur . 595 . 2033 . 2117 ; und iwer , fut dν , iur geschrie -

ben ꝛwerclen daf 388 1; aben quuel siner em Genit . Plur 3523 ; statt dannen 1695

Iese ich dan . umbe 1074 .

Dreisdubiger Auftaht kommt niclit vor , denn 1106 Lese dch der über al die werlt

solt hän .

Bei ebeiblichem Neim ist es nicht so leiclit den Auftalt a221erkennen . Eo

xommt darauñ an , ob ein Welblichen Reim duũ der vierten Hebung gestittet iot . Die

Maulirnelming dass 2364 alle Handscliriften diu schandenvri 2αd Normandi schrei -

ben , Idsot vermꝛuthon , dass den Dicliter den 20e¹hiehen Neim auf den vlerten Hebung

vermeiden wollte . Es kommt daæut , dass die melsten Verse , die in Csolchen Reim

zeigen , deullich verdorben oder doclt bedenblicl . sindl . So ist 1186 si funden ligen

jaemerlichen , entstanden durolh ' AusldsSsungꝗ einiger Verse . In 2542 der vil gesunt

gewesen waere vonnte duirel . Tugung von vil geholfen erden , aber nach noch in

2240 ſst gewesen niclit ꝛ dulden . 2333 kom mit qàmer äne wünne ; in N omt

g200⁵ ddeu mit leide ; ich lu ² mit jàmer gestrichien und dafur dar aus N genommen .

2711 kémen sibene unt niht mére durch Verrucheng vom komen . 2985 wänden

lieb äne leide ; die ganze Stelle ist in Vnordnung geratlſien . 3102 unt sult ge -

louben daz er iu si immer holt vor allen wiben ; die verdorbenen PVerse nach N a

bessern . Siehe fernen 3496 und 3512 . In 3917 an der herberge bi den knehten

voird mam ohn , Bedenben herberge æwelsilbig lesen . In 4309 vat J die verlangte
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Ablkreung , obgleich niolit æu ldugnen ist , dass diess niclit immen ohnme Scſnbierigteit
00 , 2. B. 3413. 600 ehenñalls deutlichen Felller . Es ꝛbur dalien geboten , den
eiblichen Neim so gu ‘ mòglich dν die dnitte Hebung ænt bringen . Inten dieser Vor -

uνsſetaung findet Sicl bei iweiblichem Neim dler ↄtuelsilbige Auftalet in folgenden Flillen .
I ) Einsilbige Nonter volhaldse αεαEcñend , mit Folgendlem PVoſal - 984 wa ist .

2135 do erwürbe . 2214 di in. 2767 wie ez . 3014 do ersüfte . 2933 do er -
schullen . 3276 die erwuoften . 3793 die enklageten . 4434 wie ez .

) Ait folgendem Consondant , 670 da wart , ein schiuerer Fall , setet man dà
wart selten iht gesprochen ohne Auftaſtt , so erſidilt man ein ungleicheés Verspaar ,
da in 669 mit winden wart zebrochen π ] ν genimungen zebrochen dν ͥdie vierte
Hebung gebnaclit uerden łνͥ . 682 di si . 783 da die . 904 do si Bloedelinen
brähten oder do si Bloedlinen . 971 nu verdriuzet . 1300 do si . 1307 die doch .
1420 da der. 1633 do bekander . 2077 bi gesundem sime libe . 2846 so well ich ,
einer der schiuereren Fdille , aαοamnul da quiiceh 2845 die Apocope wil fun wile nothug uu ,
eichiter audre æu lesen mit vler Hebungen die wile s ouch ich hinne , s6 weélle ich die
marcgrävinne . 2945 do si . 2951 do si . 2983 die dä . 3085 dé der , aber d6é
ist besSe mit Neν streichien . 3146 ja gebõt . 3302 do si . 3311 nu beliben .
3942 da geschach . 4217 so geschach . 4240 do si . 4401 so si . Hieher gehren
dis hduſigen Fäillée mit der Negation ne : da ne, do ne , ine , ja ne , nu ne , si ne , so ne .

3) Vinsilbige Morten mit oonοοαν ) ohem Auuslauut und folgendem Vofal : 968 des
ist . 1331 in ir . 1863 daz ich . 1909 daz in. 2191 daz ist . 2274 daz in . 2853 in
ir. 3026 des ich . 3090 daz ich . 3099 ouch enbiutet . 3130 er enbüte . 3137
unt erweinten , ½ agaber besser mit aq ↄn lesen ist unt weinten . 3154 ob iu . 3177
unt enpfie . 3220 im erweinten . 3475 unt enpfähen . 4127 daz er . 4400 des
erbeite . 4425 ob er . 4447 daz er . 4455 wan im. Besonders udiaig mit der
Negation en : da en, des en , ez en .

4 Mit folgendem Consonanten : 27 daz si , ich habe vil getilgt : sonst audire
daz si vil èren mohten walten , ent ' beder mit dreisilbigem Aelftaltt , oden mit vier
Hebungen au lesen . 86 man gevriesch . 251 daz siz . 294 unt si . 456 der mit .
460 wan si einander , d. 1. wans einander . 528 unt daz . 855 von deheiner .
888 ez gewinnet . 935 daz hie . 992 unt der , 2 % ich daber der getilgt habe .
1111 des zergét . 1139 von dem . 1291 von sé6. 1456 waz geslehtes , elleicht
besser olne Aelftaltt was geslehts er waere . 1540 uns geschadet habe , 2 N
uns habe geschadet . 1675 unt den . 1718 der si . 1849 daz din , ½̃ aber daz
bessen mit N getilgt uuν , 1851 von der Giselhéres wunden „ ej,juü man melit vor -
ateht von dér Gislhéres wunden . 2035 des muoz mir min leben leiden ; tch lese
aber des muoz mirz leben leiden . 2152 daz si . 2417 unt von . 2533 daz ge -
sinde . 2699 des gewinnet . 2749 mit den , 2858 . 2901 daz geloubten . 2922
man begunde . 3144 von dem . 3193 ich gesehe . 3264 irn gesehet . 3277 von
dem . 3289 des gesazte . 3298 in der , 3425 . daz vil , ½ aber vil besser mit N
getigt ,bt . 3444 unt mit . 35 14 den die , c hοο geiuagt das die ꝛbegaelassen .
3703 daz die . 3803 daz si . 3908 man gevriesch . 3917 an der . 3941 vor den .
3952 in vil , 200 uben vil getilgt zuerden kanm , obgleĩeh es allè Handschiriften haben .
4048 näch den hélden , 2 % ich den streichen môchte . 4084 unt mit . 4174 vil
gemeine . 4170 uns mac déch niht ; dber ich aindere nach N uns mäc doch leider .
4257 unt von . 4309 wan siz . 4433 daz man . 903 sins gebotes mòôclite dch lesen
sins botes .

5) Zuleisubige Worter : manic 4236 , oder 1292 . 2435 . 2587 „/ J. umbe
1783 . 3442 . einen 695 .

Possessiud . sinen 220 . sime 827 . mine 2594 . dinen 3032 . mime 2123 .
b *
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minen 3129 . iwer 3260 . ; aber dνε¹ unser 41 beide 774 . 2325 . 4093 . 4265 .

beidiu 3671 . kunde 473 6f einsilbig kunt ↄu Schireiben . — dirre 3213 . A7fallend

ist 2819 allenthalben .

Dreisilbiger Aftaltt xommt bei mir nicht vor , duνsseε. r. einmal im Leichtesten Fall .

2784 ine vernäm , ο man uunbedenllich in vernam sprechen danf . 3245 daz si er —

weinten kann er ↄnueisilbig gelesen auenden , odlen es ist weinten ↄννeseohieben . VPer-

meden habe ich ihn duneh Vleinèe Aenderungen . 27 daz si vil . 2948 do si gevrieschen .

2965 daz si den . 1331 unt in ir . 3413 unt in der . 3628 unt si daz .

Die Senłung ist immen einsilbig . 546 dazꝝ heiz aber ich vil wol bewarn ,

Anο ν,Liʃ·aννν aber nαιν dd ννινHi¹iandschrißft stehen Jassen , genatter Weire àb . SO dνενν

im Lied 825,4 . wider stelit in der Senhung und ist einsülbig æn lesen , als Pru⸗

vosition 540 si heéte wider gotes hulde , ½παiͤ vi uο,ͤe,tin untrenmnbaner Composition ,

und zhαf in der Jetaten Senlung , 4081 done kunde ihs leider niht widertuon . Ioh

würde qsqανα 2695 den weisen sult widersenden uee r stellen , bemn del widersenden ,

remittere , us untrennbares Compositium nachubelsen xòonnte

Die erluubten Flille ahναuͤlbigen Senſcung sind I) das Präter . 2. scliu acher ,

vragete , volgete , zeigete . Das erste e ist SOoSoUEjGaGañ, duss es fast ndolit gelibrt auurd .

2) tonloses e im Ausldut und folgender einfachen Consonant mit e, we waere

begraben . Alles Lebrige st bereits oben unter dem e Hhehandůlt . Die Auueisilbig -
veit den Senlung bestelit Sehin Qt Schiæinban in den Solinift , auie 1332 brüeder iz fur

brüederz . 1455 umbe den 5he umben . 2052 waeren die andern Vuiv Waeren

dandern . 11 die ez Sprichi dien . 214 si ir ies sir u. S. 20.

Bei der Behandlung des FVerses uan és vom grdssten Finfluss , duss

ioh , as den oben angefulirten Grunden , den ꝛbeiblichen Reim au , der

vierten Hebung , oden , e man æn, sagen Hegt , vermal geſiobene Verse

mit Vlingendem Heim venmeiden ollte . Nenn man solehe Verse bel

INSeem Dichter fun enldubt ſalt , und wenn man noch welten gelͤut, ANd

Verspddre mit Alingendem Heim von einem Vers von drei und einem von

ver Hebungen gestattet , so gestaltet sieli Vieles andens .

§. 7. Entstehung des Gedichts .

Was ioh in meinen UVntersuchaungen diben dàs Nihelungenlied und in

den Einleitunq meinen Sohhsabe des Lieds uber das altèe Gedichi

Konrdds , des Schineibers des Bischioſts Piigrim von Passdu gesdgt habe ,

il αε ρh. r ννοι οννανοꝗEjGUen. Es hut aber unterdesSsen meine I inlaͤng⸗

loh beioiesenο Behauptung , dass das Bucſi , qujf wwelclies sicl der Dichiten

der Klage berußt , Mohts Andenes ꝛubdn, als das Mibelungenlied in àlteren ,

vollstundigeren Gestalt , und eine Fontseteung desselben , eine neuée Bestdbi -

gung erhalten dunoli die Handschrißft k. Diese Bedrbeitung des Lieds ,

uuber welolie lcli duf einen Auysatèe von mir in Hfeiſters Germanid ver -

welse , bringt æuerst ein neues Jeuyniss flin die eigentfuimlichæen Stnophen

von Ca und von à allein . Aber sie æeigt aueh , dass Wirhlieh , 10½ deh

dehauptet habe , Ca nocſi nieht den vollstundigen Teat enthalten , sondern

dass Strophen qusgefallen sind , elche den Dicliten der . Klage vor Stol .

yatte , und qus denen en dlie Nachirichiten liben den Tod der Helden

Gerbart , Miger , Sigehier , Miehart , Mienant , Polſbin , über Herman üzer

Pélan , Sigehér von Vlächen , Walber üz Türkie , dber Helferichi oder
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Gelyßrat , Cer Hildebrant 07 Polher vettete , ν IDer dlen Lete b I⁰ Kumpf
gGunthers mit Dietrich , dee in Anserem Lied felilen , genommen Ndt . Fwdr

enthelt K mohit Alle ie S§e ausgefdllenen Strophen , dber Coell einige Ger

selben , æum genugenden Jeugniss , dass diée Klage iline Ndchnichilen

ningends anders hernaim , ls dνις̃ dν Lad . Nach 2136 rd in Arei

Stroplien eredſilt von hertog herman von polant , sigher aus der walacheye
und walach ( walber ) ausz den turcken . Ferner wird ndch 2418 in einen

Stroplu νιανο Jal 0¹e 77¹ der Klage 9 Sdgꝗt, CasS Cuntſier Dietrioli

drei MAal eu Boden geschilagen habe , aben doch gunther der treib in umbe .

Nir selien dalso vie das dltèe Gedicht forhudhirend von seinem Gehalt ein -

blisst ; den Dichiten der Klage ſiatièe einen vollständigenn Teut als den

Schireiben uon k, diesen einen vollstuùndigeren als Ca , diesç sind volletéin -

dige / dls die Noth , und dièe Votli lst Vllstdndigen l A ; dber wah . -

ieinlieh gieng diesen Beschirnleunꝗο eiιν hνE terun æu Seltèe ; be —

sondlens im ensten NMeil sind qnossée Stüclee hineu geltommen , non dlenen

ονuνενue Ineeαν GasS Eæe mylan , AJas der Diehten Cer Kluge 2077 870—⁰ Hdttæ ,
nocn Jnei αuv .

Au¹⁰ G 77¹ Alten Gedicht NKonnads ISt ˙¹⁰¾], uin vννnα οui WdAnn,
ꝗamn vο ꝗν den Theil , den von der Klageé den Leberlebenden

nandlelte , æd einem selbststundigen Gedioht gemdoelil wonden . Deutlich .
K 7 „ 7 * 5CSt νο εον ανεnε , dass es meht nur , uie es Sich im Grunde von Selbst

versteht , eine Fortseteung an , sondern dass duel eine Fortsetæung , die
z0 %¹tere Geschichitè den Hunnen oden den àstenrelcluschen Lünden darauf
JFolgte 4 daαε Ceutet entschieden der dqus den Alten Vinleitung Konrads
gebliebenèe PVers 16 , in welehem den Lesen οινοσf̃ndert tind , diesen

Theil , uenn er dhm æu, nνed Klagen enthialte , æu ubengelien , und die ꝛweitere
Rede æu hbren . Darauiſ / deutet forner die Art 910 4392 —4402 οο d em

utigen Gemalil den Dietlinde gesproclien auird , uon dem der Dicſiter

Oenban melir æu eredbilen aueiss . Aben deutlich ist aj , dass unsere

Klage oin selbststündiges Gediclit sein aolltè ; sonst ꝛwdrè die ganee Hin -

leltung von 17 b' is 514 unnute geꝛuesen . Man Lanmn fragen , ob% Derjenige ,
den die Nlage aus dem dlten Gedioſit heruuesnmdfim und Selbotstendig
mdelite , noch das unnerfülschitèe Gedichit Konrads vor sioh hatte . Wi
Lonnen daanuben Veinen sicheren Aulfoohilss erhalten ; aber seht æu be —

ewelfeln zst , ob die rdthselliafte Hereogin in Nien schon em alten Gedioſit
embilihmnt an . Schon den Numèe Jsalde flilint au,f einè Spdtere Zeit . Im
Lied sind die Neile , die von Mien handeln , dls SSYdterè Allsditæ “ lelcht
2 erlbennen , dasselbe gilt von den Rlage . NVNach Dlietrichs Pelsung ,
der vo MNen Moehits Sdgt , soll die Botschdft geheim gelialten wenden , aber
uegen den Heræogin Isalde mùissen di “ Boten ihm ungehorsdm sein .

Nachdem aueh das Mibelumgenlied aus dem alten Gedichit abgelbst
zworden ꝛwban, wunden diè beiden unspninglichen Theilè eines gròssννnν
Gedlichts in den Handschiniften ꝛbeden vereinigt , umd heide Gedielte hatten
nen die gleichen Schiobhsale . Unser dltesten Teat beider Gediolitè d' st
onα Zibeiſel ein hoohdeuα n, SohοuᷣbsαhEerr oder allemanmisohen ; dber
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ꝛn beiden Gedioliten finden ꝛbin in den Orthographie , in Formen , in PWortern

deuiliche Spunen , dass sie vorhier in einem andern Deutsch , das dch um

dweltesten Sinn , oſhine es nülien bestimmen æuν uνο⁰ullen, miederdeutsch “ nenneé ,

geschinieben aαναοα . Fuin dièe Kldgé hubèe icli oben S. XIV Viniges dardu ,

Deutende àngeflihit ; man selié fernern im Moörterbuch umten ertougen .
Auehi scharten noch vlecke 2010 αοοο iteαον ” i diese Verbindung mingends
gefunden als in dem unsprùunglich niedenlundischen Karlmeinet ( Aerausg .

ο KHKeller, 1858 ) 459,29 bleck noch scharde . Im Lied der Fehler het

fün hies 1345 ,4 . Segemund 717,1 . Helpfrich απαh“l!; Gelpfrät deuten aqu
mederdeutscliè pfùn f. LS sind fernon νAÆ Sohieibunge n ν hevet KI . I ,

rike , herliken 20. S. 0. in Jwapen 25 , I, insbesondere dliè hduſigen d funt , b ] f

der auffullende Fehilen 3417 si endete Fur si en tete penulit , v0ο Mνẽ,ꝰ In
A 1911 Ln . den Fehiler der fun tet , das Alles , und sonst nocht Manoliæs ,
Sind ſuinnelchendè Spunen einen niedendeutschien Aufeeichnung des Gediolits .

Ohine Jubelfel νονάν SsSchon in diesen fruheren Handschriften beide

Godliohtè vereinigt .
8

Wer mm Derjenige wan , der beide Gedlichitèe ins Hochideutsclie um -

Mioftete , und auen fonnen die ſioο ¶αοso . n Gedlichtè in den gemeinen Teut

umdrbelitete , dGdyũber Tonnen ιe R¹¹ινι AnNSννν1&ye Vermuthungen ANdbe N

Nur das Einèe sei nochi eriulihint , dass einè Stelle den Klage 3581 wörtlich

naoh dem alten Temæt in Freidanbs Bescheidenbieit stoht 177 , 21 :

der töt liep von liebe schelt

unz er uns alle hin gezelt .
Einèe anderèe Stellè den Bescheldenbieit 35 , 10 :

swi gröz si iemens missetät

got dannoch grœzer gnäde hät

erunnert an Kl . 572 .

Den gemeinen Teat ſiat man ſceinen Grund in eine fnuſiene Zeit æu

Seteen , als dièe Mittèe des 13 . Jaſirhunderts . Der dltere hochdeutsche

Teat reielit in den Anfung des I3 . , velleicht noch , àn das Vnde des

eboilften Jahinhuunderts hundiff .
Diess ist Alles ꝛbas loh uben dièe Hntstehung des Gedichis sagen

ann . Lachimdun hiat gefunden ( in den Anmerbungen 288 folg . ) , dass

das Buchi , aus ꝛnelchem die Klage schiôpft , einèꝰ dltere Sammlung von

Vollesliedenn uunr , etibo dis den Acſitæigern , lchstens den Stebæigenn des

æbolyten Jalinfumdents , umd Ma Niegen in Haupts Jeitschmiyũt X , 241
aerlegt die Klage in dièe Lieder , und æeigt , dass die Dichten den

Klagelieder und den Ordner der Klage bereits Renntniss von eingen
Notſiliedern hiatte , die dlso doch ætfhus ulten als 1290 geꝛbesSen sein miissten .

Diese Loelinen æù zuidenlegen ist unnòtliug , sie haben nun dlurch die

Felilen des gemeinen Tentes und A einen dunjftigen Scliein von Begrùndunh .

Heidelberg , im April 1859 .

Adolf Holtzmann .
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